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LIEBE LESERIN,

LIEBER LESER,

nun neigt sich das Jahr dem Ende zu. Die neuen Heraus-
forderungen durch das Corona-Virus prägen unser Leben 
nun schon seit vielen Monaten. Im Sommer verspürte man 
überall einen vorsichtigen Optimismus. Nun sind viele  
Menschen traurig, weil es erneut zu Einschränkungen 
kommt. Überall sieht man wieder lange Schlangen vor den 
Impfeinrichtungen. 

Durch die große Zahl an Geimpften und Genesenen  
können wir in diesem Advent aber doch wieder einige 
Dinge genießen, die im letzten Jahr so fehlten. Der Pader-
borner Weihnachtsmarkt zaubert wieder ein Lächeln in 
viele Gesichter. Weiterhin sind kreative Ideen gefragt, die 
glückliche Momente schaffen. Machen Sie es gemütlich 
daheim. Ein gutes Buch, schöne Musik, Kerzenschimmer 
und ein duftender Tee, das sind Klassiker, die die Seele 
jetzt erwärmen.

Einige alte Bräuche, wie das Schreiben von Weihnachts-
karten, sind wieder angesagt. Egal ob Oma, Opa, die 
Tante, das Patenkind oder die gute Freundin, alle freuen 
sich über unerwartete fröhliche Post. Auch die Tüte mit 
selbst gebackenen Plätzchen ist ein Geschenk, das gro-
ße Freude bringt. Bestimmt fallen Ihnen noch andere Din-
ge ein, mit denen Sie Ihre Liebsten in diesem besonderen  
Advent erfreuen können.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Advent und besinnliche 
Weihnachten! 

Nun wünschen wir Ihnen viel Vergnügen beim Lesen dieser 
Ausgabe! Bleiben Sie zuversichtlich und gesund!

Ihr Team vom

„LEBEN – im Paderborner Land“

HEGGEMANNMEDIENMEDIENGmbH
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Gleich bei der ersten Teilnahme als Kreis Paderborn haben sich die 
Teilnehmenden beim diesjährigen Stadtradeln nach vorne ins Führungs-
feld gestrampelt: Platz 1 in OWL und Platz 10 in NRW. 5162 Ra-
delnden fuhren dafür rund 1,1 Millionen Kilometer während des drei-
wöchigen Stadtradelns vom 5. bis zum 25. September. Das entspricht 
dreimal der Strecke von der Erde bis zum Mond. Durch den Tausch 
des Autos gegen das Fahrrad wurden mit der zurückgelegten Stre-
cke 160 Tonnen CO2 eingespart. Als kleinen Motivationsschub hatte 
Landrat Christoph Rüther angekündigt, unter allen Teilnehmenden drei 
Gewinne zu verlosen. Nun hielt er Wort und übergab drei prall gefüllte 
Präsentkörbe an den achtjährigen Vincent Möller vom Team „Klasse 8b 
vom Gymnasium Thodorianum“, Anja Hünefeld aus dem Team „Etteln 
radelt“ und Ralf Wunderlich vom Team „Löschzug Delbrück“.

Für den hauptberuflichen Feuerwehrmann Ralf Wunderlich ist das täg-
liche Pendeln mit dem Rad vor allem Entspannung und Runterkommen 
nach der Arbeit. „Und dabei kann ich gleich noch die wunderschöne 
Landschaft genießen“, erzählt der Delbrücker. Er steigt, genau wie die 
anderen beiden Gewinner, auch ohne das Stadtradeln regelmäßig 
aufs Rad. Doch andere Teilnehmende tauschten ganz bewusst wäh-
rend des Wettbewerbs das Auto gegen das Rad. „Besonders freut 
mich natürlich, dass unsere Bürgermeisterin und die Bürgermeister so 
aktiv waren und auch ihre dienstlichen Termine nach Möglichkeit mit 
dem Rad zurückgelegt haben“, betont Landrat Rüther. Insgesamt erra-

delten sie rund 5.000 Kilometer im Aktionszeitraum. Der Salzkottener 
Bürgermeister Ulrich Berger führt hier das Ranking mit 1.412 Kilometer 
an. Dicht gefolgt vom Bürener Bürgermeister Burkhard Schwuchow mit 
1.256 Kilometern und der Lichtenauer Bürgermeisterin Ute Dülfer mit 
1.024 Kilometern. „Mit dieser tollen Leistung waren sie wirklich Vor-
bilder für ihre Bürgerinnen und Bürger und die Gesamtleistung zeigt, 
wieviel wir gemeinsam im Kreis Paderborn erreichen können“, freut 
sich Rüther.

Vincent Möller war einer der jüngsten Teilnehmenden aus dem Kreis Pa-
derborn. Zusammen mit seiner ganzen radbegeisterten Familie fuhr er 
für das Team des Gymnasiums Theodorianum, wo sein großer Bruder 
zur Schule geht. Für so viel sportliches Engagement in jungen Jahren 
gab es ein Extra-Lob von Landrat Rüther. Alle Gewinner bekamen einen 
Präsentkorb, gefüllt mit lokalen Produkten.

Seit 2018 nimmt die Stadt Paderborn an dem bundesweiten Wett-
bewerb teil, im letzten Jahr wurden sie von Delbrück und Salzkotten 
unterstützt. In diesem Jahr nahmen erstmal acht Kommunen – Altenbe-
ken, Bad Wünnenberg, Borchen, Büren, Delbrück, Lichtenau, Pader-
born und Salzkotten – teil, der Kreis Paderborn übernahm zentral die 
Koordination des Projekts. Auch im nächsten Jahr wollen die Städte 
und Gemeinde wieder mit dem Kreis gemeinschaftlich am Stadtradeln-
Wettbewerb teilnehmen. 

Landrat Christoph Rüther übergab Präsentkörbe an  
drei Stadtradeln-Teilnehmende

Dreimal von der Erde bis zum Mond – 
160 Tonnen CO2 eingespart

Die drei Gewinner loste der Kreis aus 5.162 Teilnehmenden 
beim Stadtradeln aus. Foto: Kreis Paderborn, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, Meike Delang
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Annette Reus, Elisabeth Fecke, Lilly Speer, Lisa Wittmann, Theresa Fecke, Madeleine Theissing, Roger Gallagher 

Die Entscheidung ist gefallen: Der Kreis Paderborn richtet in Zu-
sammenarbeit mit dem Deutschen Roten Kreuz (DRK) eine ständi-
ge Impfstelle in der Sälzerhalle in Salzkotten ein. Die Impfstelle im 
ehemaligen Impfzentrum öffnet nach jetzigem Planungsstand am 
Donnerstag, 25. November ihre Türen. Angeboten werden künftig 
montags bis mittwochs von 9 bis 17 Uhr sowie donnerstags und 
freitags von 12 bis 20 Uhr Termine für die erste, zweite und dritte 
Coronaschutzimpfung. Ein hauseigenes Buchungssystem zur Verein-
barung von Impfterminen wird in Kürze unter kreis-paderborn.de/
impfen frei geschaltet.

In den vergangenen Tagen wurden mehrere Standorte gesichtet, 
„unser Ziel ist es, möglichst schnell insbesondere unseren älteren 
Bürgerinnen und Bürgern Auffrischungsimpfungen anbieten zu 
können. Und die Sälzerhalle bietet mit Blick auf Barrierefreiheit, 
Belüftung, Kühlung des Impfstoffs und Räumlichkeiten hierfür die per-
fekten Voraussetzungen. Die Sälzerhalle ist bekannt und hat sich 
bewährt“, erläutert der Krisenstabsleiter des Kreises Paderborn, Dr. 
André Brandt.

Angeboten wird in der Impfstelle in Salzkotten der mRNA-Impfstoff 
BioNTech. Nach der Empfehlung der Ständigen Impfkommission 
müssen zwischen der zweiten Impfung und der Auffrischungsimp-
fung nach jetzigem Stand sechs Monate liegen. Personen, die eine 
Grundimmunisierung mit einer Impfstoffdosis des Vakzins Johnson 
& Johnson erhalten haben, können bereits nach vier Wochen eine 

Booster-Impfung erhalten. Termine buchen können alle, die eine 
Impfung möchten.

Das DRK organisiert derzeit das medizinische Personal für die stän-
dige Impfstelle in Salzkotten. Pro Tag sollen in der Impfstelle und 
bei den mobilen Impfaktionen, die weiterhin zusätzlich stattfinden, 
bis zu 1200 Impfdosen angeboten werden. Weitere Informationen 
folgen.

Die Hausärztinnen und Hausärzte sind weiterhin erster Ansprech-
partner für Impfungen.

Für den Fall, dass Patientinnen und Patienten keinen festen Hausarzt 
haben, hat die Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe eine 
Liste von Praxen veröffentlicht, die Impfungen auch für diese Gruppe 
anbieten.

Die ständig aktualisierte Liste finden Interessierte unter www.corona-
kvwl.de/zweitimpfung 

Mobile Impfaktionen ohne Termin im November:

Freitag, 26. November, 15 – 20 Uhr, Schützenhalle Bad Wünnen-
berg, Schützenstraße 16, 33181 Bad Wünnenberg
Montag, 22. November, 15 - 20 Uhr, DRK Kreisverband  
Paderborn, Neuhäuser Straße 62 - 64, 33102 Paderborn
Sonntag, 28. November, 10 - 15 Uhr, Gemeindezentrum Mor  
Malke, Südstraße 35, 33129 Delbrück

Termine können demnächst über ein hauseigenes 
Terminbuchungssystem vereinbart werden

STÄNDIGE IMPFSTELLE FÜR DEN KREIS 
DIE SÄLZERHALLE IN SALZKOTTEN WIRD 

PADERBORN: START AM 25. NOVEMBER
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Nach einem Jahr Pause wegen Corona ist es jetzt wieder soweit: 
in diesem Jahr ist wieder Schulstation!
Das bedeutet: Auszubildende der Gesundheits- und Krankenpflege 
übernehmen ab dem 21. November für 12 Tage eine Station 
in der Fachklinik für Akutgeriatrie des Ev. Krankenhaus St. Johan-
nisstift.
Das in Paderborn einmalige Projekt ist damit ein besonderes 
Highlight der Pflegeausbildung  für alle Auszubildenden und ein 
wertvoller Baustein der Karriere. „Kurz vor dem Examen ist die 
Schulstation eine großartige Gelegenheit, unter Realbedingungen 
Verantwortung zu übernehmen, Abläufe eigenständig zu planen 
und das Arbeiten im Team zu erleben. Es ist die erste Chance, die 
komplette Versorgung wie eine examinierte Kraft durchzuführen“, 
berichtet Susan Bextermöller, Praxisanleiterin an der Bildungscam-
pus St. Johannisstift GmbH. Sie ist seit Beginn des Projekts dabei, 
das nun schon zum fünften Mal stattfinden wird.
Sie begleitet die Auszubildenden eng während der „Schulstation“. 
„Die Auszubildenden können ihr Selbstbewusstsein stärken und ha-
ben ein deutlich besseres Gefühl für das Examen – und ich auch“, 
berichtet sie weiter. 
Während der Schulstation leiten die Auszubildenden die Station 
komplett eigenständig – mit allem, was dazu gehört. Stationslei-
tung wählen, Dienstpläne festlegen und die Versorgung der Patien-
ten sicherstellen sind nur ein Bruchteil der Aufgaben, in denen sich 
die Azubis beweisen müssen.
Kerstin Röttges, Bereichsleitung der Fachklinik für Akutgeriatrie und 
stellv. Pflegedirektorin in unserem Haus, steckt ebenfalls mitten in 
den Planungen und voller Vorfreude:
„Die Auszubildenden werden erstmals mit Situationen und Heraus-
forderungen konfrontiert, mit denen sie in ihrem bisherigen Alltag 
wenig bis gar keine Berührungspunkte hatten, insbesondere die 

aus den eigenen Reihen gewählten Bereichsleitungen stellen sich 
einer großen Verantwortung: Ausfallmanagement, Konfliktbewäl-
tigung, eigene Hemmschwellen überwinden. Organisation mal 
ganz anders. Das Team und ich freuen uns darauf, die Schüle-
rinnen und Schüler, unseren potentiellen künftigen Kollegen diese 
Einblicke ermöglichen zu können und sie dabei eng zu begleiten.“
Examinierte und speziell geschulte Pflegefachkräfte und Praxisan-
leitende sind immer im Hintergrund mit dabei und Ansprechpartner 
in dringenden Fragen.
 „Es ist schwer als Praxisanleiterin auch mal Fehler zuzulassen. 
Wenn der Stationswagen mit dem Mittagessen schon dasteht, ihn 
niemand beachtet oder mit der Verteilung beginnt, dann rutscht 
einem schon manchmal raus `So ein Mittagessen – das wäre jetzt 
schööön“, schmunzelt Susan Bextermöller. Natürlich werden nur 
Fehler erlaubt, die pflegerisch zu vertreten sind. Ansonsten greifen 
die Pflegekräfte oder Praxisanleiterinnen sofort ein.  
Ganz besonders profitieren auch die Patienten von der Schulsta-
tion. Sie erleben die Auszubildenden als besonders motiviert und 
berichten von einer intensiven Versorgung. Die Auszubildenden 
nehmen sich viel Zeit für die Patienten und besondere Versorgungs-
möglichkeiten wie zum Beispiel die Prophylaxen. Im Vorfeld wird 
die Schulstation an der Pflegeschule der Bildungscampus St. Jo-
hannisstift GmbH gemeinsam mit den Auszubildenden und allen 
mitwirkenden Akteuren vorbereitet. 
„Eine Zeit des Umdenkens und Erfahrens für beide Seiten. Wir 
können mit diesem Projekt nur gewinnen. An Erfahrung, Wissen, 
Geduld und Ideen. Ich finde das Projekt großartig. Ein Abenteuer 
im Alltag!“, so Kerstin Röttges.
Die Social Media Kanäle Facebook und Instagram werden die 
Schulstation des St. Johannisstift begleiten und täglich interessante 
Einblicke gewähren.

Schulstation findet dieses Jahr wieder statt!

Auf dem Foto sehen Sie vorne die 3 Azubis, Lucy Emma Atkins, Renke Vom Ende und David Litmann, sowie 
Susanne Bextermöller, Praxisanleiterin (hinten rechts) und Kerstin Röttges (hinten Jeans , schwarzes Jackett), Stati-
onsleitung. Foto: St. Johannisstift

Auszubildende übernehmen die Verantwortung 



8 | Leben im Paderborner Land 

Geschenkideen &
Adventszeit

8 | Leben im Paderborner Land 



Leben im Paderborner Land | 9

WeihnachtenWeihnachten
Das Fest der Familie, Liebe und FreudeDas Fest der Familie, Liebe und Freude

Nun neigt sich das Jahr 2021 dem Ende zu und das Weihnachtsfest steht bevor. 
Nun duftet es in den Häusern wieder nach Kerzenwachs, selbst gebackenen Plätz-
chen und Glühwein. Ganz viel Zeit mit den Liebsten steht jetzt in vielen Haushalten 
auf der Agenda.

Nach den schwierigen Wochen des Jahreswechsels im vergangenen Jahr, an dem 
Besuche häufig ausfielen, glaubten sich viele im Sommer schon gut vorbereitet, 
weil sie das Angebot der Corona-Schutzimpfung genutzt hatten. Ganz so prob-
lemlos schaut es aktuell leider nicht aus, aber wir sind doch viel besser vorbereitet. 
Die Booster-Impfungen laufen auf Hochtouren und Testmöglichkeiten schaffen ein 
gutes Gefühl vor dem Familientreffen.

Das Weihnachtsfest bietet mit neuen Herausforderungen, trotzdem gute Möglich-
keiten zu schönen und festlichen Stunden in fröhlicher Runde.

Der perfekte Weihnachtstag startet mit einem leichten Frühstück – damit noch ge-
nug Platz bleibt für die schmackhaft, deftige Weihnachtskost. Mittags oder abends 
wird es dann an der festlich dekorierten Weihnachtstafel gemütlich, hier lässt man 
es sich im Beisein seiner Liebsten gut gehen. Deftiger Braten, Gans oder andere 
Leckereien stehen an diesen Tagen traditionell auf dem Tisch und natürlich darf 
auch eine süße Sünde als Nachtisch nicht fehlen. Ein guter Wein oder andere edle 
Tropfen runden den Schlemmerabend klassischerweise ab.

Das Highlight ist natürlich der leuchtende Weihnachtsbaum. Wichtig ist, dass der 
Baum sicher steht, besonders wenn man Kinder oder Haustiere hat. Wer zu sehr 
mit den typischen Lichterketten zu kämpfen hat, kann sich auch einzelne Leuchtker-
zen kaufen und diese an den Baum stecken. Sie lassen sich ohne Kabelwirrarr mit 
einer Fernbedienung einschalten. Zusammen mit dem individuellen Baumschmuck, 
der von funkelnden Christbaumkugeln bis hin zu selbst gebastelten Strohsternen 
reicht, entstehen wunderschöne kleine Kunstwerke, die an den Weihnachtstagen 
verzaubern.

Unter dem Baum liegen ganz persönliche Geschenke, die darauf warten, ausge-
packt zu werden und den Beschenkten ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Der 
Vielfalt sind in diesem Bereich kaum Grenzen gesetzt. Von selbst gebackenen 
Plätzchen und anderen  Köstlichkeiten aus der eigenen Küche über Gutscheine 
z.B. für schöne gemeinsame Stunden bis hin zu der Vielfalt an Produkten im hei-
mischen Einzelhandel. Wichtig, denn so ist beispielsweise bei Bekleidung auch ein 
Umtausch in der Regel möglich.

Genießen Sie den Advent und die Weihnachtstage bei Kerzenduft und Lichter-
glanz. Hoch im Trend ist übrigens auch wieder das Verschicken von Weihnachts-
karten. Die erfreuen, egal ob liebevoll selbst gebastelt oder sorgfältig im Fachhan-
del ausgesucht, die Empfänger. Schöne Momente gehören vorm Jahreswechsel in 
jeden Haushalt.

Leben im Paderborner Land | 9
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           lockt erstmals mit begehbarer Holzpyramide

startet in liebevoll  
dekoriertem Ambiente

Vom 19. November bis 23. Dezember 
2021 lädt der Paderborner Weih-

nachtsmarkt in der Innenstadt 
zum Bummeln und Ge-

nießen ein. Foto: Stadt 
Paderborn, Besim 

Mazhiqi

            Paderbor ner Weihnachtsmark
t 

Paderborner  
Weihnachtsmarkt 
lockt erstmals mit  

begehbarer  
Holzpyramide
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Der Paderborner Weihnachtsmarkt ist gestartet. In diesem Jahr wird der 
Markt aufgrund der Corona-Pandemie mit einem hohen Schutzniveau 
für alle Beteiligten veranstaltet, so gilt für Besucher*innen die 2G-Regel, 
für das Personal die 3G-Regel. Auf eine offizielle Eröffnung mit Publikum 
wurde daher auch verzichtet. „Trotz aller Vorkehrungen, die wir zum 
Wohle der Paderborner Bevölkerung und unserer Gäste getroffen ha-
ben, möchten wir einen attraktiven Weihnachtsmarkt bieten, der Groß 
und Klein zu gemütlichen Stunden einlädt“, erklärte der Bürgermeister.

Besonderes Highlight des Weihnachtsmarktes wird in diesem Jahr die 
erstmals aufgebaute, etwa 20 Meter hohe Paderborner Weihnachtspy-
ramide auf dem Marktplatz sein. Mit insgesamt sechs Ebenen ist sie die 
größte begehbare Weihnachtspyramide in Nordrhein-Westfalen. Auf 
den unteren beiden begehbaren Ebenen lädt sie die Besucher*innen 
zu einem heißen Getränk ein, auf den vier darüber befindlichen, dreh-
baren Ebenen kreisen handgeschnitzte Weihnachtsfiguren. Den Höhe-
punkt bildet die Kupferspitze mit überdimensionalen, beleuchteten und 
beweglichen Flügeln.

Darüber hinaus bezaubert der Markt- und Domplatz durch stimmungsvol-
le Lichtinszenierungen. Strahlenden Mittelpunkt bildet der Paderborner 
Dom mit seinem 92 Meter hohen Turm, der dank modernster LED-Technik 
schon aus der Ferne zu sehen ist. Auch die Häuser am Marktplatz wer-
den illuminiert.

Die Sternengasse mit rund 60 Sternen und zwei Schriftzügen erleuchtet 
den Weg vom Dom zum historischen Rathaus, das erneut zum größten 
Adventskalender der Region wird. Jeden Tag wird ein Fenster in der 
prächtigen Weserrenaissance-Fassade geöffnet und gibt den Blick auf 
eines der 24 weihnachtlichen Motive frei, die von Kindern der Pader-
borner Grundschulen gemalt wurden. Für Weihnachtstimmung sorgt au-
ßerdem der festlich geschmückte Baum, der den Rathausplatz mit mehr 
als 100 Metern Lichterkette zum Strahlen bringt.

Innerhalb der Stände wird für das Personal die 3G-Regel am Arbeits-
platz gelten, ebenso ist in Ständen mit gastronomischem Angebot von 
den Beschäftigten beim Verlassen des Thekenbereiches eine Maske 
zu tragen. „Mit der 3G-Regel am Arbeitsplatz, der 2G-Regel für die 
Besucher*innen und der sonst in der Gastronomie geltenden Regelun-
gen möchten wir die Durchführung des Weihnachtsmarktes sicherstel-
len“, so Bürgermeister Dreier, der die Regelungen gemeinsam mit Land-
rat Christoph Rüther abgestimmt hat.

In den Ständen des Weihnachtsmarktes ist der Aufenthalt nur auf Sitz- 
und Stehplätzen zulässig. „Die Einhaltung der Regelungen werden 
wir genau überprüfen und im Bedarfsfall gegensteuern“, unterstreicht 
Michael Dreier. Sechs Personen eines Sicherheitsdienstes, die jeweils 
paarweise über den Weihnachtsmarkt laufen sowie die Mitarbeiter des 
B.O.S.S. Dienstes werden die Einhaltung der 2G-Regel überwachen 
und kontrollieren. Die Überprüfung der Nachweise zum Zugang in die 
Innenräume obliegt weiterhin den Standbetreiber*innen. Da es sich 
beim Weihnachtsmarkt um eine Außenveranstaltung handelt, besteht 
keine generelle Maskenpflicht. Die Nutzung einer Maske wird von der 
Stadt Paderborn jedoch empfohlen. Beim Betreten, Verlassen oder Um-
hergehen innerhalb der Innenräume gastronomischer Angebote ist ein 
medizinischer Mund-Nasen-Schutz zu tragen.

Alle Beteiligten stehen in einem engen Austausch um bei Vorliegen einer 
neuen Coronaschutzverordnung das Hygiene- und Schutzkonzept zu 
prüfen und, sofern erforderlich, anzupassen. „Selbstverständlich werden 

wir sich neu ergebende Regelungen berücksichtigen und umsetzen“, 
erläutert Dreier.

Der Paderborner Weihnachtsmarkt ist vom 19. November bis 23. De-
zember freitags und samstags von 11 Uhr bis 22 Uhr sowie an allen 
anderen Tagen von 11 Uhr bis 21 Uhr geöffnet. Betrieben mit kunst-
gewerblichen und weihnachtlichen Artikeln sowie den Fahrgeschäften 
ist es freigestellt, das Geschäft bereits um 20 Uhr zu schließen. Am 
21. November bleibt der Weihnachtsmarkt wegen des Totensonntages 
geschlossen.

Alle geltenden Hygieneregeln auf dem Weihnachtsmarkt gibt es hier im 
Überblick auf der Homepage der Stadt Paderborn: www.paderborn.
de/weihnachtsmarkt

Foto: Stadt Paderborn,  
Lea Horstmann

            Paderbor ner Weihnachtsmark
t 

https://www.derdom.de
https://www.paderborn.de/weihnachtsmarkt
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Neuauflage der Paderborner          
                      Weihnachtswette

Bereits 2019 feierte die „Paderborner Weihnachtswette“, eine Ge-
schenke-Sammelaktion der Werbegemeinschaft und des Citymanage-
ments zugunsten bedürftiger Menschen, eine erfolgreiche Premiere.

In diesem Jahr engagiert sich zusätzlich der Ford Store Kleine als starker 
Partner. Dementsprechend haben die Initiatoren die Aufgabe ein wenig 
angepasst: „Wir wetten, dass es den Paderbornerinnen und Paderbor-
nern nicht gelingt, bis zum 21. Dezember 2021 einen PKW – konkret 
einen Ford Puma – komplett mit kleinen Geschenkpäckchen zu füllen, 
die dann sozialen Einrichtungen übergeben werden können,“ so die 
Formulierung der Wette. Als Wetteinsatz bieten die Organisatoren an, 
einen Vormittag lang in der Fußgängerzone Waffeln zu backen – auch 
dies für den guten Zweck.

„Die Idee für diese Variante unserer Weihnachtswette kam von unse-
rem Mitglied, dem Ford Store Kleine“, sagt Uwe Seibel, Vorsitzender 
der Werbegemeinschaft. „Gerne haben wir die Anregung aufgegriffen 
und ich freue mich, wenn sich möglichst viele Menschen an der Aktion 
beteiligen.“

Citymanager Heiko Appelbaum erinnert an den Erfolg der Premiere: 
„Vor zwei Jahren waren die Paderbornerinnen und Paderborner sehr 
großzügig und überaus kreativ. Ich wünsche mir, dass wir an das gute 
Ergebnis mit über 100 abgegebenen Päckchen anknüpfen können.“

Franz Stephan Kleine, Inhaber und Geschäftsführer des Ford Store Klei-
ne, wird auch seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter motivieren, sich 
aktiv an dem Projekt zu beteiligen: „Soziales Engagement ist fester Be-
standteil unserer Unternehmensphilosophie und wir wollen mit gutem 
Beispiel vorangehen.“ Seine Mitarbeiterin Nadine Wiczynski betreut 
die Aktion und geht davon aus, dass die Wette zugunsten der Bedürf-
tigen verloren wird: „Der Ford Puma ist ein echtes Raumwunder und 
bietet somit Platz für viele Päckchen. Ich setze auf den Ehrgeiz meiner 
Kolleginnen und Kollegen, unserer Kundinnen und Kunden sowie der 
Bevölkerung das Projekt zu unterstützen und den Ford Puma mit ihren 
Geschenken überlaufen zu lassen.“

Die Päckchen sind für Erwachsene bestimmt und die Inhalte sollten einen 
Wert von rund 10 Euro haben. Gewünscht werden Lebensmittel wie 
etwa Plätzchen, eine Hartwurst, Schokolade, löslicher Kaffee oder auch 
Nudeln, aber kein Alkohol sowie keine Tabakwaren.

Die verpackten Geschenke können ab sofort im Ford Store Kleine an der 
Rathenaustr. 79-83 abgegeben werden. Zusätzlich wird das zu befül-
lende Auto am Samstag, dem 4. Dezember, am Kamp in der Innenstadt 
von Paderborn stehen; an diesem Tag können die Päckchen auch dort 
entgegengenommen werden. Die ganze Aktion können Interessierte je-
derzeit über die sozialen Medien der Werbegemeinschaft und des Ford 
Store Kleine verfolgen.

Nadine Wiczynski, Heiko 
Appelbaum, Franz Stephan 
Kleine und Uwe Seibel (v. 
l.) hoffen, dass der Ford 
Puma im Rahmen der Weih-
nachtswette mit Geschen-
ken gefüllt wird.  Foto: Ford 
Store Kleine

Wetten, dass...  

        Sie unseren Ford Puma nicht voll bekommen?
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Stimmungsvolle Weihnachtsaktionen 

für die ganze Familie in  

Bad Lippspringe

Auch wenn das Corona-Virus die Stadt Bad Lippspringe erneut zum Um-
planen zwingt, setzen die Verantwortlichen alles daran, trotz Pandemie 
für weihnachtliche Stimmung in der Stadt zu sorgen. In den kommenden 
Wochen dürfen sich die Bürgerinnen und Bürger auf einige familien-
freundliche Veranstaltungen und Aktionen freuen. Der Weihnachtliche 
Zauber an der Burg, die geplanten Adventskonzerte auf dem Markt-
platz und das Weihnachtssingen mit Uli Schneider müssen allerdings 
ausfallen, wie die Corona-Konferenz der Stadt am Mittwochnachmittag 
einstimmig beschlossen hat.

„Wir haben uns diese Entscheidung alles andere als leicht gemacht“, 
beteuert Ordnungsamtsleiter David Tyler, „aber angesichts der Infekti-
onszahlen und der mehr als angespannten Lage auf den Intensivstatio-
nen ist es unserer Meinung nach nur folgerichtig, den Weihnachtsmarkt 
am ersten Adventswochenende und auch die anderen Veranstaltungen 
abzusagen.“ Das sahen die übrigen Teilnehmer der Corona-Konferenz 
genauso – allen voran die Mediziner: „In den vergangenen sechs Wo-
chen haben sich die Inzidenzen deutschlandweit und auch bei uns im 
Kreis Paderborn alle zwei Wochen in etwa verdoppelt. Darüber hinaus 
ist die 2G-Regelung bei Veranstaltungen dieser Größenordnung kaum 
zu kontrollieren. Deshalb begrüßen wir diese Entscheidung ausdrücklich 
und tragen sie selbstverständlich mit“, betonen Laborarzt Dr. Armin Kuh-
lencord sowie Dr. Vanda Amedick und Dr. Erik Ernst vom Medizinischen 
Zentrum für Gesundheit. 

Dennoch müssen die Bürgerinnen und Bürger in den kommenden Wo-
chen nicht auf weihnachtliche Stimmung verzichten, denn das Stadtmar-
keting plant einige festliche Aktionen, die es den Teilnehmern jederzeit 
ermöglicht, die bekannten Corona-Regeln einzuhalten. Dementspre-
chend wird es im Rahmen der BaLi-Weihnacht 2021 eine stimmungs-
volle Beleuchtung in der gesamten Innenstadt und in der Gartenschau 
geben – inklusive zwei Selfie-Points. Darüber hinaus findet vom 27. 
November bis 5. Januar wieder die beliebte Krippenausstellung statt. 
Die selbst gebastelten Kunstwerke sind in diesem Jahr in den Schau-
fenstern verschiedener Einzelhändler in der Innenstadt zu sehen. Alle 
teilnehmenden Geschäfte sind in einem kostenfreien Flyer aufgelis-
tet, der ab Ende November unter anderem in der Tourist Information 
erhältlich sein wird.

Für Sonntag, 5. Dezember, hat sich in der Gartenschau Bad Lipp-
springe hoher Besuch angekündigt: Um 15.00 Uhr kommt der Ni-
kolaus in den eintrittspflichtigen Eingangsbereich der Parkanlage 
und hält für alle kleinen Besucher eine Überraschung bereit. Am 
selben Tag findet im Pavillon vor der Tourist Information die Stie-
felaktion statt. Von 14.00 bis 16.00 Uhr haben Kinder dort die 
Möglichkeit, einen blank geputzten Stiefel abzugeben. Bad Lipp-
springer Einzelhändler füllen sie anschließend mit süßen Leckereien 
und kleinen Überraschungen. Ab Montag, 13. Dezember, können 

die Mädchen und Jungen dann in der Bad Lippspringer Innenstadt auf 
die Suche nach ihrem Stiefel gehen und ihn in einem der teilnehmenden 
Geschäfte wieder abholen. Während dieser beiden Aktionen am 5. 
Dezember darf jedes Kind von maximal einem Erwachsenen begleitet 
werden. Zudem müssen alle Personen ab sechs Jahren einen medizini-
schen Mund-Nasen-Schutz tragen.

Auch die mittlerweile schon 
traditionelle Hilfsaktion „Weih-
nachtsbaum der Nächstenlie-
be“ findet wieder statt. Ab 
Montag, 6. Dezember, 
steht der Baum mit den 
Weihnachtswünschen 
von Bad Lippspringer 
Kindern aus finanz-
schwachen Familien 
täglich von 10.00 
bis 17.00 Uhr vor 
der Tourist Informa-
tion. Wer einen 
der Wünsche 
erfüllen möch-
te, nimmt ihn 
einfach vom 
Baum und 
bringt das 
weihnacht-
lich ver-
packte Geschenk 
bis spätestens Sonntag, 19. 
Dezember, wieder in die Tourist Information. 
Apropos Geschenke: ab dem ersten Adventswochenende 
(27./28. November) verkaufen die Mitarbeiter in der Tourist Informa-
tion zahlreiche weihnachtliche Balinchen-Artikel – darunter einen Ad-
ventskalender mit Schokolade, hochwertigen Nusslikör, süße Gewürz-
taler und festliches Geschenkpapier mit der sympathischen Schafdame.
Weiterführende Informationen zu allen Aktionen gibt es online unter 
www.bad-lippspringe.de. 

Mäh…rry Christmas mit Balinchen

https://www.baeren-treff.de/
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Tagsüber Gemeinschaft – nachmittags wieder zu Hause – das ist es, was eine 
Tagespfl egeeinrichtung vor Ort im heimischen Stadtquartier so attraktiv macht. „Die 
meisten unserer Tagespfl ege-Gäste stammen hier aus dem Viertel,“ sagt Einrichtungs-
leiterin Elke Josephs: „Wir schaffen damit ein Angebot für Menschen, die auch im 
hohen Alter in den eigenen vier Wänden wohnen bleiben wollen und an ihrem 
gewohnten Umfeld hängen.“

Direkt neben dem Altenheim St. Elisabeth mit seinen 54 Plätzen befi ndet sich die 
Tagespfl ege in einem eigenen Gebäudetrakt. Die 180 Quadratmeter große Etage 
bietet Platz für bis zu 12 Personen. Bei schönem Wetter lockt ein überraschend gro-
ßer Garten zum Aufenthalt im Freien. Eine Grünfl äche in dieser Größenordnung wür-
de man hier angesichts der innenstadtnahen Lage kaum vermuten. Selbst Anlieger 
ahnen kaum etwas von der gut vor fremden Blicken geschützten Anlage. „Unsere 
Tagesgäste können die Einrichtung montags bis freitags zwischen 8:30 und 16:15 
Uhr besuchen – bei Bedarf auch samstags und sonntags. Starre, vertragliche Rege-
lungen kennen wir nicht! Wer möchte, kann die Tagespfl ege auch nur an einzelnen 
Tagen in der Woche in Anspruch nehmen,“ sagt Elke Josephs. Zusätzliche Flexibilität 
bietet ein Fahrdienst, der insbesondere den Rollstuhlfahrern die Fahrt erleichtert, da 
sie in den speziell ausgestatteten Fahrzeugen den Rollstuhl nicht verlassen müssen.

Für pfl egende Angehörige bedeutet die Tagespfl ege Entlastung und Pause. Die 
familiär und gemütlich eingerichteten Räume bieten eine große Wohnküche und 
viele Zimmer für gemeinschaftliche Aktivitäten. Ein Ruheraum bietet Rückzugsmög-
lichkeiten und Entspannung. „Wir pfl egen und betreuen Seniorinnen und Senioren 
mit allen Pfl egegraden,“ sagt Stefan Rhode, der sich mit weiteren fünf Kolleginnen 
und Kollegen um die Gäste kümmert. Zu einem Tagesaufenthalt gehört neben dem 
Mittagsmenü auch die gemütliche Kaffeerunde mit einem Stück Kuchen. Aber auch 
gemeinsame Ausfl üge zum Dom und auf den Wochenmarkt werden unternommen. 
Bei vielen Seniorinnen und Senioren weckt der Wochenmarkt Erinnerungen. Der 
erdige Geruch von Kartoffeln und frischem Gemüse zeigt hier nämlich, dass es 

auch in Paderborn noch Orte gibt, wo die gute alte Zeit 
noch lebendig ist.
Übrigens wird auch die Inanspruchnahme einer Tages-
pfl ege in den meisten Fällen von den Pfl egekassen über-
nommen. Im Haus St. Elisabeth werden Interessenten 
hierzu gerne beraten.

Die gesamte Einrichtung umfasst 85 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, von denen in der Pfl ege 52 Prozent 
Fachkräfte sind. Das Haus St. Elisabeth ist Ausbildungs-
betrieb und stellt jährlich bis zu fünf Altenpfl ege-Ausbil-
dungsplätze zur Verfügung.

Fotos: Herbert Gruber

www.elisabeth-haus-paderborn.de 

Mo - Sa 8:30-16:15 Uhr
offen für alle Pfl egegrade

Tagespfl ege 
Haus St. Elisabeth
Tegelweg 17
33102 Paderborn
Tel. 05251 150910

HAUS ST. ELISABETH 
PADERBORN
Tagespfl ege in zentraler Lage

https://www.elisabeth-haus-paderborn.de
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Was in den USA schon seit geraumer Zeit ein guter Brauch ist, erreicht 
auch hierzulande die Weihnachts-Fans: Immer mehr Menschen stellen 
einen zusätzlichen Weihnachtsbaum im Garten, auf der Terrasse, der 
Veranda oder dem Balkon auf. In den USA ist zur Advents- und Weih-
nachtszeit nicht nur das Haus festlich geschmückt. Insbesondere in den 
Vorstadtgemeinden verändern sich auch die Vorgärten sowie Terrassen 
und Veranden in ein einziges Weihnachtsparadies. Dazu gehört, für 
viele amerikanische Familien selbstverständlich, auch ein festlich ge-
schmückter zweiter Weihnachtsbaum. Er bringt den Gast bereits vor 
Betreten des Hauses in weihnachtliche Stimmung und weckt Vorfreude 
auf den noch aufwendiger geschmückten Baum im Wohnzimmer. Dieser 
Trend setzt sich mittlerweile auch in Deutschland immer mehr durch. 
Dafür sprechen einige Gründe. Es muss keine groß gewachsene Tanne 
oder Fichte sein, um den Eingangsbereich zum Haus oder zur Wohnung 
festlich zu gestalten. Aus den Weihnachtsbaumkulturen kommen Bäume 
in vielen Größen und Formen in den Handel, die sich auch für Balkone 
von Mehrfamilienhäusern oder dem Haustürbereich von Reihenhäusern 
eignen. Im Außenbereich sind die Bäume zudem sehr lange haltbar 
und verleihen der Umgebung schon zur Adventszeit eine weihnacht-
liche Ausstrahlung. Geschmückt und beleuchtet steigern sie nicht nur 
das eigene Wohlbefinden und das der Familie, sondern stimmen auch 
Nachbarn und Spaziergänger auf die Festtage ein. Auch niedrige Tem-
peraturen sind für die Aufstellung eines Tannenbaums im Außenbereich 
kein Problem. Ganz im Gegenteil sogar: Nadelgehölze fühlen sich auf-

grund ihrer Herkunft aus Mittel- und Hochgebirgen sowie der Taiga bei 
eisiger Temperatur sehr wohl und verlieren nicht so schnell ihre Nadeln 
wie in beheizten Räumen. Vor allem aber: Ein zweiter Weihnachtsbaum 
vor dem Wohnzimmerfenster verstärkt noch einmal mehr die weihnacht-
liche Stimmung und Atmosphäre des festlich geschmückten Zuhauses. 
Von drinnen betrachtet, erscheint der Außenbereich dann ein wenig wie 
ein Weihnachts-Märchenwald. Nicht umsonst heißt es in der deutschen 
Weihnachtslyrik „von drauß‘ vom Walde komme ich her…“ (www.
natuerlicher-weihnachtsbaum.com)

Bäume im Außenbe-
reich steigern nicht nur 
das eigene Wohlbefinden 
und das der Familie, sondern 
stimmen auch Nachbarn und Spa-
ziergänger auf die Festtage ein. (Fotos: 
VNWB)US-Brauch der „Outdoor-

Bäume“ erreicht Deutschland

Über den Verband natürlicher Weihnachtsbaum e.V.
Der Verband natürlicher Weihnachtsbaum e.V. vereinigt mittel-
ständische und führende Weihnachtsbaumerzeuger mit dem Ziel, 
den traditionellen, natürlich gewachsenen Weihnachtsbaum zu 
fördern. Der Verband ist unabhängig und nicht gebunden an Bau-
marten oder Herkunftsregionen. Er arbeitet eng mit supranationa-
len, nationalen und regionalen Verbänden zusammen.

Neuer Trend:  
Mit dem Zweit- 
baum noch mehr 
Weihnachts- 
stimmung schaffen

https://www.elisabeth-haus-paderborn.de
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Bei Linvosges finden Sie in diesem Jahr wieder außergewöhnlich schöne 
Weihnachtskollektionen, die Ihr Weihnachtsfest unvergesslich machen. 
Liebhaber der klassischen Weihnachtsdekoration werden von den Zap-
fen- und Blattmotiven in klassischen Rot-, Grün- und Weißtönen begeis-
tert sein. In dieser Saison kombiniert Linvosges genau diese traditionel-
len Elemente mit modernen Akzenten und goldenen Details.

Diesen kreativen Mix aus Tradition und aktuellen Trends finden Sie fin-
den Sie sowohl in den stilvollen Bettwäsche-Kollektionen als auch in 
den neuen Tischwäsche-Kollektionen wieder. Beim Plätzchen essen und 
Tee mit Freunden oder dem weihnachtlichen Festessenmit der ganzen 
Familie – mit Linvosges verbreitet sich die festliche Weihnachtsstimmung 
von ganz alleine!

Wie gewohnt wurden für die Produkte von Linvosges hochwertige Ma-
terialien verwendet, die nicht mit gesundheitsschädlichen Schadstoffen 
belastet sind. Dies garantiert die Kennzeichnung der Artikel mit dem 
OEKO-TEX®-Label, mit dem die Mehrheit der Produkte ausgezeichnet 
ist. (TrendXpress) 

MAGISCHE WEIHNACHTEN MIT LINVOSGES: 
TRADITIONELLE FARBEN - EDLE FESTTAGSSTIMMUNG!

DEKOKISSEN 
WINTERGEDICHT 
BESTICKT

Aus mattgoldenen Fäden, 
handgeführte Stickerei, mit gol-
denem Fransensaum, Rückseite 
einfarbig, abnehmbarer Bezug 
aus 100% Baumwolle mit ver-
decktem Reißverschluss, Füllung 
aus 100% Polyester 30 x 50 
cm | 39 Euro

Bezug über: www.linvosges.de

Kissen mit Hirsch-Stickerei aus matt-
goldenen Fäden, handgeführte Sti-
ckerei, mit goldenem Fransensaum, 
Rückseite einfarbig, abnehmbarer 
Bezug aus 100% Baumwolle mit 
verdecktem Reißverschluss, Fül-
lung aus 100% Polyester 45 x 
45 cm | 35 Euro

DEKOKISSEN 
RUHEPOL

Kissen 
mit Elch-Stickerei 
und eingewebtem Fischgräten-
muster, handgeführte Stickerei, 
mit kleinen schwarzen Pom-
pons, abnehmbarer Bezug aus 
100% Baumwolle mit verdeck-
tem Reißverschluss, Füllung aus 
100% Polyester 30 x 50 cm | 
39 Euro 

Kissen mit Bären-Stickerei und 
Stoffapplikationen, handgeführ-
te Stickerei, kleine schwarze 
Pompons, abnehmbarer Bezug 
aus 100% Baumwolle mit ver-
decktem Reißverschluss, Füllung 
aus 100% Polyester 30 x 60 
cm | 42 Euro

https://www.linvosges.com
https://www.erlebnisschmuck-sanetra.de
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Weihnachtsengel als  
Boten der Sanftmut

Engel sind als himmlische Wesen zum festen Bestandteil der Advents- 
und Weihnachtszeit geworden. In der christlichen Geschichte berichtet 
ein Engel von der Geburt Jesus, aber auch außerhalb der religiösen Be-
deutung gelten sie als sanftmütige Boten der Unschuld. Schön gestaltete 
Engel sind deswegen Herzstücke jeder stilvollen Weihnachtsdekoration.
Die Geschichte hat ihren Anfang im 17. Jahrhundert, als Bergleute im 
Erzgebirge damit begannen, kleine Holzfiguren zu schnitzen und zu 
drechseln. Dazu gehörten auch liebevoll gestaltete Engel und kleine 
Bergmänner, die mit Kerzen ausgestattet wurden, um den heimkeh-
renden Bergleuten den Weg nach Hause zu weisen. Heute sind die 
aufwendig gefertigten Figuren aus dem Erzgebirge beliebte Sammelob-
jekte. Bei Blank in Grünhainichen werden filigrane Faltenrockengel in 
reiner Handarbeit hergestellt - mittlerweile schon seit 66 Jahren. In vielen 
Familien haben sie eine ausgeprägte Sammelleidenschaft entfacht. Hier 
finden sich musizierende Faltenrockengel als komplette Orchester zu-
sammen oder präsentieren sich auf weihnachtlich-beleuchteten Schwib-
bögen oder Weihnachtspyramiden.

Besonders gefragt sind die wunderschönen Spieldosen, auf 
denen sich die kleinen Faltenrockengel besinnlich im Kreis 
drehen. Sie werden von Hand aus Holz gefertigt und sind 
nicht nur akustisch ein Genuss, sondern überraschen mit den 
vielen liebevoll gestalteten Details: Zum Beispiel schmückt ein 
lächelnder Faltenrockengel den Weihnachtsbaum mit Kerzen 
und goldenen Kugeln. Neben ihm eine kleine Kiste mit Christ-
baumschmuck und auch die Geschenke, die er später unter 
den Baum legen will, sind schon verpackt. Wird die Spieldose 
aufgezogen, lässt das hochwertige Schweizer Spielwerk „Oh 
Tannenbaum“ erklingen - pure Weihnachtsromanik, die nicht 
nur Kinderherzen höherschlagen lässt.
Wer mehr über Faltenrockengel und andere Holzfiguren er-
fahren möchte, kann sich unter www.blank-engel.de über die 
traditionelle Handwerkskunst aus dem Erzgebirge informieren. 
(txn)

Wenn der liebevolle gestaltete Faltenrockengel sich auf der 
weihnachtlichen Spieldose dreht, spürt jeder, dass Musik 
die Sprache der Engel ist. Die hochwertigen Spieldosen 
aus dem Erzgebirge (hier eine Aufnahme aus den Werkstät-
ten) sind beliebte Geschenke, die für viele Generationen 
jedes Weihnachtsfest verschönern. Foto: Blank/txn

https://www.hausjurist.net/
https://www.scharfenbaum-gmbh.de/
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So gelingt die  
Aufgabenverteilung im 

Familienalltag
Job und Familie unter einen Hut zu bringen, ist gar nicht so leicht. Viele 
junge Familien stehen vor der großen Herausforderung, einen gemein-
samen Weg für die Aufgabenverteilung zu finden. Gute Vorsätze und 
Absprachen geraten im Alltagsstress schnell wieder in Vergessenheit. 
Wie schön wäre es, in solchen Momenten jemanden an der Seite zu 
haben, der an die gemeinsamen Ziele erinnert und für ein Lächeln sorgt? 
Dabei hilft das Buch von Svenja Bütefür „Die KoPAARation – der ge-
meinsame Weg zur Vermeidung des familiären Burn-outs.“ Die Projekt-
managerin und „Expertin aus Erfahrung“ weiß, wie kraftraubend es sein 
kann, zusätzlich zum Job eine Familie zu managen. „Da es mir sehr 
lange Zeit genauso ging, habe ich irgendwann beschlossen, etwas 
zu ändern. Und zwar nachhaltig, damit ich nicht wieder zurück in alte 
Muster verfalle und am Ende wieder da stehen würde, wo ich bereits 
gewesen bin: In der totalen Überlastung.“ erklärt die Mutter zweier Kin-
der, die seit über 20 Jahren im Bereich der Business-Analyse arbeitet. 
„Ich habe Lösungen gefunden, die sich sehr eng am täglichen Leben ori-
entieren und welche schnell und praktisch umgesetzt werden können.“ 

Ihr Buch ist Ratgeber und Werkzeug zugleich: Mit einer praxisnahen 
Schritt-für-Schritt Anleitung, schnell umsetzbaren Tipps und humorvollen 
Mantras führt es zu einer ausgeglichenen Aufgabenverteilung zwischen 
der Working Mum und dem Working Dad und somit zu einer echten 
und nachhaltigen „KooPAARation“.
Das Buch ist eine tolle Geschenkidee für alle berufstätigen Eltern. Denn 
ganz gleich ob große oder kleine Kinder, Vollzeit- oder Teilzeitjob – 
die gerechte Verteilung der Aufgaben sorgt in allen Familien für hitzige 
Diskussionen. Das humorvolle und unkomplizierte Umsetzungshandbuch 
hilft dabei, wieder Harmonie in den Familienalltag zu bringen. (txn)  
Weitere Informationen gibt es online unter die-koopaaration.de.

Svenja Bütefür „Die KoPAARation – der gemeinsame Weg zur Ver-
meidung des familiären Burn-outs.“ Softcover – Taschenbuch, 312 
Seiten, 14,80 x 21,00 cm. 25,00 Euro

Geschenkidee für 
Working Mums und 
Working Dads: Ein 
tolles Buch, das schnell 
und unkompliziert hilft, 
den Familienalltag zu 
strukturieren und auch 
noch dazu witzig und 
authentisch geschrie-
ben ist. Foto: die-koo-
paaration.de//txn

https://www.kuechen-bieker.de/
https://www.tuev-nord.de/de/
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Zu Weihnachten Gesundheit 
schenken

Weihnachtspräsente für  Kunden,  Kundinnen  
und Geschäftskontakte sind wichtig, 
um gute Beziehungen  zu  stärken.  
Durch  die  Corona-Pandemie  
ist  vielen  Menschen  be-
wusstgeworden, welch  ho-
hes  Gut  die  Gesundheit  
ist.  Einige  Unterneh-
men  gehen  deshalb  
neue  Wege  und ver-
schenken statt Wein, 
Kalender oder Prali-
nen in diesem Jahr 
Gesundheit.  

Möglich ist das zum 
Beispiel mit einer 
Spende an action me-
deor, die Notapotheke 
der Welt aus Tönisvorst. 
action medeor setzt sich 
seit fast 60 Jahren dafür ein, 
dass alle Menschen, unabhän-
gig von ihrer Herkunft und ihren 
finanziellen Mitteln, eine gute Ge-
sundheitsversorgung bekommen – denn 
das Hilfswerk hat eine Vision: Kein Mensch soll 
an einer behandelbaren Krankheit leiden oder sterben.  

action medeor versorgt Gesundheitseinrichtungen weltweit mit lebens-
rettenden Medikamenten und Medizingeräten, unterstützt die Ausbil-
dung von Gesundheitspersonal und Pharmazeut:innen und hilft beim 
Aufbau von Krankenhäusern. Außerdem fördert das Hilfswerk Projek-
te, die sich für Mutter-Kind-Gesundheit und Frauenrechte einsetzen.  

„Seit  Weihnachtsfeiern  und  Betriebsfeste  aufgrund  der  Corona-
Pandemie  ausfallen,  kommen immer  wieder Unternehmen  auf  uns  
zu,  um  mit einem  Teil  des  Budgets  Menschen  in  ärmeren Regio-
nen der Welt ein besonderes Geschenk zu machen“, sagt Dr. Angela 
Zeithammer von action medeor.  „Die Unternehmen erkennen, dass 
Gesundheit ein globales Thema ist, das uns alle betrifft und viele se-
hen hier ein Feld, um ihrer sozialen Verantwortung nachzukommen.“  

Angela Zeithammer weiß, wovon sie spricht, denn action medeor 
versorgt jedes Jahr Gesundheitsstationen  in  100  Ländern  mit  me-

dizinischer  Hilfe.  Im  Not-  und  Kata-
strophenfall  ist die  Hilfsorganisati-

on  in  der  Lage,  Arzneimittel, 
medizinisches  Material  und  

Instrumente  binnen Stun-
den auf den Weg in das 

Katastrophengebiet zu 
bringen. „Wenn Me-

dizin, Fachpersonal 
und Ausstattung 
fehlen, können 
schon Durchfal-
lerkrankungen 
tödlich sein“, 
sagt Zeithammer. 
Etwa eine halbe 
Million Kinder 

würden jährlich 
an solchen Erkran-

kungen sterben, die 
eigentlich leicht zu 

behandeln seien. „Coro-
na hat uns einen Eindruck 

davon verschafft, wie es sich 
anfühlen muss, wenn die medizi-

nische Versorgung nicht ausreicht. Ich 
glaube, das ist einer der Gründe, warum 

sich immer mehr Unternehmen auf diesem Gebiet 
engagieren.“  

Unternehmen,  die  Gesundheit  verschenken  möchten,  finden  auf  
der  Homepage  von  action medeor weitere Informationen: www.
medeor.de/unternehmen-helfen  

Gesundheit kann man schenken: Gerade jetzt übernehmen viele 
Unternehmen Verantwortung und spenden an Gesundheitsor-
ganisationen, die Menschen in ärmeren Ländern helfen. Fotos: 
action medeor
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FOLKROLL - 
KEKSSTEMPEL 
AUS HOLZ

Die Adventszeit gehört zur schönsten Zeit des Jahres – überall leuchten 
Lichterketten und Weihnachtsmärkte verwöhnen uns mit heißem Glüh-
wein und leckeren Speisen. Leider ist die Vorweihnachtszeit aber nicht 
immer so besinnlich und entspannt. Geschenke besorgen, Familienbesu-
che und Deko-Stress sorgen dafür, dass sich viele Menschen ein schnel-
les Ende der Weihnachtszeit herbeisehnen. Das muss aber nicht sein, 
denn mit ein paar einfachen Tipps lässt sich Advents- und Weihnachts-
zeit ganz ohne Stress genießen.

Ein einfacher Tipp etwas mehr Besinnlichkeit in die Vorweihnachts-
zeit zu bringen ist eine gemütliche Gestaltung der eigenen vier 
Wände. Weihnachtsdeko, Lichterketten und besonders viele duf-
tende Kerzen sorgen dafür, dass man daheim wunderbar abschal-
ten kann – ein perfekter Zufluchtsort für vorweihnachtlichen Stress. 
Zu einer gemütlichen Weihnachtsstimmung gehört auch ein schön 
geschmückter Tannenbaum. Ganz egal ob dieser bereits während 
der Adventszeit oder erst kurz vor Weihnachten aufgestellt und ge-
schmückt wird mit einem stabilen Baumständer, Beleuchtung und 
schöne Kugeln wir der Baum garantiert wunderschön.

Was zu einer perfekten Vorweihnachtszeit dazugehört sind Plätz-
chen und diese schmecken am besten, wenn sie selbst gebacken 
sind. Doch leider gehört auch diese eigentlich schöne Beschäfti-
gung zu den häufigsten Stressfaktoren in der Weihnachtszeit, denn 
nicht selten sind die Rezepte sehr aufwändig. Wer trotzdem nicht 
auf selbstgemachte Plätzchen verzichten möchte, ist mit Keksstem-
peln oder gemusterten Teigrollen gut bedient. Ein einfacher Grund-
teig und Ausstechformen genügen, um leckere Kekse zu kreieren, 
die nicht nur gut schmecken, sondern auch toll aussehen. Stressfrei-
es Backen wird somit auch mit Kindern ganz einfach möglich.

Das Gedränge in überfüllten Einkaufspassagen ist ein weiterer 
Stressfaktor in der Adventszeit. Besonders in den letzten Tagen vor 
Weihnachten macht Shopping nicht mehr besonders viel Spaß. 
Selbstgemachte Geschenke sind eine tolle Alternative, um seinen 
Liebsten eine Freude zu machen. Liebevoll gestaltete Geschenkan-
hänger verleihen jedem Geschenk eine ganz persönliche Note, 
zaubern den Beschenkten garantiert ein Lächeln ins Gesicht und ent-
schädigen für stressige Tage in der Vorweihnachtszeit. (livingpress)

Advent, Advent! Inspiration für die 
schönste Zeit des Jahres

Die Motiv-Keksstempel von Folkroll kreieren Sie hübsche Kekse und 
Plätzchen ohne großen Aufwand. Die breite Auswahl der Motive 
lässt die Verwendung für nahezu alle Anlässe zu. Von Blumen  über 
Musiknoten, Motive zu Halloween bis hin zu zahlreichen Motiven 
für Weihnachts-Plätzchen reicht das Sortiment. Backen Sie selbst 
oder mit Ihren Kindern kleine Kunstwerke, die jeden Gast in Stau-
nen versetzen. Neben Plätzchenteig lassen sich die Keksstempel 
auch für Salzteig, Teig aus Marzipan, Schokolade oder sogar für 
Ton und Keramik verwenden. Ihrer Kreativität sind dadurch keinerlei 
Grenzen gesetzt. Zu finden unter: www.kostbar.shop (livingpress)

http://www.medeor.de/unternehmen-helfen
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Alljährlich begrüßen wir den Advent und die be-
sinnliche Weihnachtszeit mit stimmungsvollen 

Dekoideen, festlich geschmückten Krän-
zen und selbst gebackenen Plätzchen. 

Da dürfen auch winterlich dekorierte 
Nikolausstiefel nicht fehlen, die 
Sie wunderbar mit der ganzen 
Familie an langen und dunk-
len Winterabenden gestalten 
können. Statt ganz traditionell 
einen Nikolausstiefel aus Stoff 
oder Filz zu nähen, greifen sie 
dieses Jahr doch einmal zur 
unkonventionellen Variante: ei-

nem Gummistiefel. Denn es gibt 
viele Möglichkeiten, ihn festlich 

zu schmücken. Wir verwenden 
Jeans- oder Stoffreste, Webpelz und 

funkelnde Perlen (DIY Academy)

Fotos: Dremel

Leuchtende 
Augen 
am...

Der Nikolaus trägt Gummistiefel

1. Stiefelmanschette zuschneiden
Für den besonderen Look der Stiefel schnei-
den Sie von einer abgetragenen Jeans zirka 
15 Zentimeter Hosenbein ab. Alternativ kön-
nen Sie auch farbige oder gemusterte Stoff-
reste verwenden.

2. Manschette ankleben
Kleben Sie nun den abgeschnittenen Jeans-
stoff wie eine Manschette um die Oberkante 
des Stiefels, und bringen Sie – ebenfalls mit 
der Heißklebepistole – eine silberfarbene 
Borte an.

3. Webpelz anbringen
Um den Gummistiefel noch winterlicher zu 
gestalten, kleben Sie zusätzlich einen hellen 
Webpelz über den Jeansstoff. Fixieren Sie 
glitzernde Perlenschnüre am unteren Ende 
der Manschette.

4. Stiefelmanschette verzieren
Befüllen Sie nun die Heißklebepistole mit 
einem silbernen Klebestift und verzieren die 
Jeansmanschette mit einer geraden oder ge-
schwungenen Linie ober- und unterhalb der 
Borte.

5. Glitzersterne befestigen
Mehr Glamour und Glanz verleihen Sie den 
Stiefeln mit silbernen Dekorations- und Strass-
steinen zum Aufbügeln. Mit Hilfe des Dremel 
Versatip befestigen Sie sie auf der weißen 
Manschette.

Materialliste:
• 1 Paar Gummistiefel,
• abgetragene Jeans oder Stoffreste, silberne Borte, Webpelz
• Perlen, Dekorations- und Strasssteine

... 6. Dezember
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Die einfachsten Ideen sind oftmals die Schönsten. Für die-
sen Adventskalender haben wir einfache Butterbrottüten 
verwendet und mit Kalligrafiestiften die Zahlen 1 bis 24  
dekorativ gestaltet. Mal ist die Zahl als Wort geschrie-
ben, mal als schnörkelige Ziffer oder auch als einfache 
Rechenaufgabe, Deiner Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. Die edding Kalligrafiestifte sind mit einer beson-
deren Schreibspitze - einer Kalligrafiespitze -  ausgestat-
tet. Mit dieser Spitze gelingen ausdrucksvolle Schriften und 
Zahlen fast wie von selbst. Wer mehr über das Schreiben mit 
Kalligrafieprodukten erfahren oder Tipps und Tricks kennenler-
nen möchte, empfehlen wir das Calligraphy-Training von edding. 

AUS BUTTERBROTTÜTEN EINEN  
ADVENTSKALENDER ZAUBERN

kreativ  

mit edding

Fotos: edding
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Diese Weihnachtskugeln werden nicht nur den Weihnachtsmann 
und alle Weltraumfans begeistern, sondern für Spaß und Vorfreude 
in der Adventszeit sorgen. Wenn Du auch Fan vom Space-Design 
bist, sind diese galaktischen Motive bestimmt genau das Richtige für 
Deinen Tannenbaum. Weihnachtskugeln bemalen gelingt mit den 
edding Glanzlackmarkern einfach und unkompliziert. Die lackartig 
deckende Tinte ist schnelltrocknend und hinterlässt ein glänzendes 
Finish. Ganz neu sind jetzt softe Pastellfarben, die besonders schön 
auf dunklen Kugeln zur Geltung kommen. Daher haben wir uns für 
schwarze Weihnachtskugeln entschieden, die wir mit kleinen Ra-
keten, Sternen, Raumschiffen und Mini-Astronauten verziert haben. 
Alle gezeigten Motive liegen als Vorlage unter www.edding.com 
zum Download bereit.

WEIHNACHTS-
KUGELN MIT 
WELTRAUM-
MOTIVEN 
VERZIEREN
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Der Advent im letzten Jahr war aufgrund der Pandemie in vielen Be-
reichen ganz anders, als wir es gewohnt sind. In diesem Jahr wird 
es hoffentlich wieder etwas feierliche Normalität geben. Damit wir 
dafür rechtzeitig in Weihnachtsstimmung kommen, sollten wir es 
uns im Advent zuhause besonders gemütlich machen. Flauschige 
Decken auf dem Sofa und geschmackvolle Weihnachtsdekoration 
tragen ebenso zu einer wohligen Atmosphäre bei, wie Tannengrün 
und Kiefernzweige. Nicht zuletzt sind es auch Blumen - im Topf 
oder in der Vase - die für festliche Stimmung sorgen.

Die Klassiker
Weihnachtssterne gehören für die meisten Deutschen seit Jahrzehn-
ten zur Adventszeit einfach dazu. Ihren unverwechselbaren Look 
verdanken die Topfpflanzen ihren farbstarken Hochblättern. Wer 
genau hinsieht, entdeckt schnell: Weihnachtsstern ist nicht gleich 
Weihnachtsstern. Die Hochblätter sitzen mal mehr, mal weniger 
kompakt zwischen sattgrünem Laub und überraschen sowohl durch 
abwechslungsreiche Formen als auch durch ihre Farbenvielfalt. 
Zwar sind die Exemplare in den verschiedensten Rottönen die un-

angefochtenen Stars, daneben findet man aber auch immer mehr 
Sorten in Weiß oder Pink. Mittlerweile werden sogar Pflanzen 
angeboten, deren Hochblätter gesprenkelt sind. Auch in Bezug 
auf Größe und Wuchsform ist die Auswahl bei Weihnachtsster-
nen immens - so gibt es neben Winzlingen, die sich bestens für 
die Tischdekoration eignen, auch sehr üppige Kandidaten, die in 
jedem Raum zum Blickfang werden. Wer seinen weihnachtlichen 
Blumenschmuck mit gutem Gefühl kaufen möchte, achtet auf die 
Syngenta Flowers Sorten, die das Fairtrade- und GlobalG.A.P.-Lo-
go tragen und somit eine faire, sichere und nachhaltige Produktion 
garantieren.

Die Senkrechtstarter
Zu den echten Klassikern in der Advents- und Weihnachtszeit ge-
hören auch Amaryllis. In ihrer tropischen Heimat in Südamerika 
öffnen die stattlichen Schönheiten ihre Blüten im Frühling, wenn 
die Temperaturen steigen. Dass sie bei uns bereits im Winter aus-
treiben, liegt an einem einfachen Trick der Gärtner: Sie lagern die 
Blumenzwiebeln im Herbst kühl und dunkel, sodass es sich für sie 

DA KOMMT FESTTAGS- 
STIMMUNG AUF:

Blumenschmuck zur Adventszeit

Arbeitet man in einen Tulpenstrauß 
einige Äste der Stechpalme ein, 
bekommt er sofort einen sehr weih-
nachtlichen Anstrich. Fotos: Tulpen-
Zeit/ibulb.

Grüner  
Glamour in der 

Weihnachts- 
zeit
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wie Winter anfühlt. Kommen sie anschließend frisch eingetopft an 
einen wärmeren Ort, beginnen sie zu wachsen. Im Handel gibt 
es Amaryllis sowohl als Schnittblumen als auch blühend im Topf. 
Besonders spannend ist es, wenn man die dicken Zwiebeln selbst 
einpflanzt. Dann kann man von Anfang an genau beobachten, 
mit welcher rasanten Geschwindigkeit die kräftigen Stiele bis zu 
70 Zentimeter emporschießen und wie sich die imposanten Blüten 
öffnen. In den Geschäften findet man zumeist nur eine begrenzte 
Auswahl des Sortiments. Wer die beeindruckende Vielfalt der Ama-
ryllis entdecken möchte, sollte sich einmal im Blumenzwiebel-Web-
shop Fluwel umschauen: Neben den bekannten einfach blühenden 
Sorten gibt es welche, die gefüllt sind; wieder andere erinnern in 
ihrer Form an Seesterne. Einige Blüten leuchten in Weiß oder Rosa, 
Grün, Apricot oder Gelb, andere sind gestreift oder wirken wie be-
sprüht. Und auch von der traditionellen Weihnachtsfarbe Rot kann 
man dort unterschiedliche Töne entdecken. Die Palette reicht von 
einem tiefen Weinrot bis zu einer frischen Kirschfarbe.

Die Glanzvollen
Schnittblumen, die gleichzeitig für kühle Eleganz, erhabene Schön-
heit, strahlende Frische und Festlichkeit stehen, sind Anthurien. Was 
bei ihnen häufig als Blüte bezeichnet wird, ist botanisch gesehen 
ebenfalls ein sehr dekoratives Hochblatt. Die eigentlichen Blüten 
sind unscheinbar und befinden sich an den Kolben, die keck da-
raus hervorragen. Die Flamingoblumen - wie die Anthurien auch 

DEKO MIT BLUMEN!

Vor allem helle Anthurien bilden einen schönen Kontrast zu knorrigen Ästen oder dunklem Tannengrün. Vor diesem Hintergrund können sie 
es in Puncto Glanz mit jeder Weihnachtskugel aufnehmen. Foto links: anthuriuminfo., Foto rechts: Foto: TulpenZeit/ibulb.

genannt werden - bieten ein weites Farbspektrum. Wer sich in 
diesem Advent gegen das traditionelle Rot entschieden hat, kann 
hier für florale Arrangement beispielsweise auch ein dunkles Violett 
oder schokoladiges Braun wählen. Beides ebenso satte Farben, 
die an stürmischen Wintertagen für eine herrlich melancholische 
Atmosphäre sorgen. Aber auch helle Töne wie Elfenbein, Sand, 
Perlmutt, Crème oder Weiß sind jetzt beliebt. Sie bilden einen 
schönen Kontrast zu knorrigen Ästen, Kiefernzapfen oder dunklem 
Tannengrün und können es vor diesem Hintergrund in Puncto Glanz 
mit jeder Weihnachtskugel aufnehmen.

Die Frühlingsboten
In der Advents- und Weihnachtszeit werden in den letzten Jahren 
auch Tulpen immer populärer. Die eigentliche Saison für die unprä-
tentiösen Schnittblumen beginnt zwar ganz offiziell erst im Januar, 
einige Sorten kommen allerdings schon im Dezember in den Han-
del. Gerade jetzt, wenn es draußen in der Natur eher trist und 
grau ist, begeistern diese Frühlingsboten mit ihrer Frische und ihrem 
Farbenreichtum. Im Advent sind bei Tulpen vor allem warme Töne 
wie ein kräftiges Rot oder ein dunkles Violett beliebt, aber auch 
das klassische Schneeweiß und zarte Pastellfarben passen gut in 
die Vorweihnachtszeit. Mit ihnen lassen sich ganz einfach festliche, 
aber nicht zu opulent wirkende Sträuße und Gestecke gestalten. 
Durch einige Deko-Elemente wie Sterne und Kugeln oder etwas 
Kieferzweigen gibt man ihnen weihnachtlichen Touch.
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KULTUR- UND 
FREIZEITIPPS

VOM KLOSTER DALHEIM 
NACH NEW YORK

Sonderausstellung "Leonardo da Vinci. Das letzte 
Abendmahl" geht in die USA

Ab sofort ist die Sonderausstellung "Leonardo da 
Vinci. Das letzte Abendmahl" der Stiftung Kloster 
Dalheim auch in New York zu sehen. In Koopera-
tion mit dem LWL-Landesmuseum für Klosterkultur 
und einer Berliner Veranstaltungsfirma übernahm 
das Sheen Center for Thought & Culture das 
Ausstellungskonzept. Im Kloster Dalheim ist die 
Bilderwelt Leonardo nur noch bis zum 2. Januar 
2022 zu sehen.

"Wir freuen uns sehr, dass unser Ausstellungskon-
zept auch international Anklang findet," erklärt 
Museumsdirektor Dr. Ingo Grabowsky. "Die Über-
nahme zeigt, dass die Idee der Ausstellungsreihe 
Bilderwelten, Hochkaräter der Kunstgeschichte 
als monumentale Reproduktionen zu präsentie-
ren, sich großer Beliebtheit erfreut."

Seit dem 22. Mai setzt die Schau in der ehema-
ligen Dalheimer Klosterkirche Leonardo da Vincis 
"letztes Abendmahl" aus dem Kloster Santa Ma-
ria delle Grazie in Mailand als originalgetreue 
Reproduktion in Szene. Großformatige Detail-

aufnahmen, Kompositionsskizzen und moderne 
Interpretationen sowie ein lebendig gestalteter 
Audioguide führen durch Entstehungsgeschichte 
und Rezeption des Gemäldes.

Bis zum 9. Dezember können nun auch die Gäs-
te des Sheen Centers Leonardos Meisterwerk in 
seinen Facetten und aus unmittelbarer Nähe stu-
dieren. Im Anschluss wird der Dalheimer Export 
als Wanderausstellung in weiteren Städten der 
USA zu sehen sein.

Kloster Dalheim exportiert: Die 
Reproduktionen aus der Bilder-
welt "Leonardo da Vinci. Das 
letzte Abendmahl" sind ab 
sofort auch im New Yor-
ker Sheen Center zu 
sehen. Foto: LWL/
Katharina Kruck
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Die Stiftung Kloster Dalheim
Die Stiftung Kloster Dalheim. LWL-Landes-
museum für Klosterkultur ist eines der 18 
Museen des Landschaftsverbandes West-
falen-Lippe (LWL) und Deutschlands einzi-
ges Landesmuseum für klösterliche Kultur-
geschichte. Es wird gemeinsam vom LWL 
und der Stiftung Kloster Dalheim getragen. 
Ausgehend von der eindrucksvollen eigenen 
Geschichte lädt das Haus ein, die Welt der 
europäischen Klosterkultur zu entdecken. 
Und dazu gehören nicht nur „Ora et labora“ 
(lat.: Bete und arbeite), sondern auch Musik 
und Theater, Essen und Trinken, bedeutende 
Kunstschätze, Bau-, Buch- und Gartenkunst. 
Im Zentrum der Anlage bieten rund 3.000 
Quadratmeter Ausstellungsfläche Raum für 
Dauer- und Sonderausstellungen. Moderne 
architektonische Einbauten sorgen im Zusam-
menspiel mit der historischen Bausubstanz für 
eindrucksvolle Perspektiven.

Ausgestattet mit einem Entdeckerbüchlein lösen Erwach-
sene und Kinder im Alter von sechs bis zehn Jahren 
bei der Familienrallye auf eigene Faust kleine Rätsel, 
entdecken falsche Räume, echte Typen und eine 
Diskussion ohne Worte. Dabei machen sie Be-
kanntschaft mit dem Universalgenie Leonar-
do und lernen ganz nebenbei etwas über 
seine Malerei und Bildkomposition so-
wie über die biblische Geschichte 
rund um das letzte Abendmahl. 
Foto: LWL/Katharina Kruck

Museumsbesuch in Zeiten von 
Corona
Ab dem 12. November 2021 ist der Zutritt 
zu allen LWL-Museen und den Besucherzen-
tren nur mit einem gültigen 2G-Nachweis 
(genesen/geimpft) möglich. Ausnahmen 
gelten für Kinder bis zum Schuleintritt, diese 
brauchen keinen Nachweis. Für Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren gilt weiterhin 3G 
(unter 16 Jahren ist kein Nachweis erforder-
lich. Jugendliche ab 16 Jahren müssen eine 
Schulbescheidnigung vorlegen). Erwachse-
ne, die aus medizinischen Gründen nicht ge-
impft werden können, müssen neben einem 
ärztlichen Attest einen negativen Schnelltest 
vorlegen (max. 24 Stunden alt). Diese Regeln 
gelten bis auf Weiteres auch für alle Veran-
staltungen in den LWL-Kultureinrichtungen.

Im Klosterwirtshaus ist wie bisher der 3 
G-Nachweis verpflichtend. Die Masken-
pflicht in Innenräumen und die Abstands-
regel gelten weiterhin.

Laufzeit der Ausstellung in Dahlheim
11.05.2021 bis 02.01.2022

Öffnungszeiten
dienstags bis sonntags sowie feiertags 
10 bis 18 Uhr - montags geschlossen

https://www.lwl.org/LWL/Kultur/kloster-dalheim
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Am Samstag, 18. Dezember 2021, um 15 Uhr verwandelt sich die Stadthalle in Delbrück in
eine farbenfrohe Dschungelwelt. Das Theater Liberi inszeniert den Bestseller von Rudyard
Kipling als modernes Musical für die ganze Familie. Unterhaltsame Eigenkompositionen und
temporeiche Choreografien versprechen ein spannendes Live-Erlebnis für Kinder ab vier
Jahren, Eltern und Großeltern.

Freundschaften, die Grenzen überwinden
Seit über hundert Jahren fasziniert die Geschichte vom Findelkind Mogli ganze Generationen. Das
Theater Liberi lässt die Welt des Jungen, der von Wölfen im Dschungel aufgezogen wird, zu neuem
Leben erwachen. In dem Wolfsrudel um Oberhaupt Akela, dem herzensguten Bären Balu und dem
weisen Panther Baghira hat Mogli eine neue Familie gefunden, die ihm die Gesetze des Dschungels
lehrt. Aufregende und große Abenteuer stehen bevor, denn Mogli trifft nicht nur auf eine wilde
Affenbande, sondern auch auf ulkige Geier und die geheimnisvolle Schlange Kaa. Aber der Urwald 
birgt auch Gefahren: Der Tiger Shir Khan fürchtet seine Stellung als König des Dschungels und will das
Menschenkind vertreiben. Mogli beginnt sich zu fragen, wo er eigentlich hingehört. Und als ihm dann
noch das Mädchen mit der roten Blume begegnet, steht seine Welt endgültig auf dem Kopf…

Auf der Suche nach der eigenen Identität
In der unterhaltsamen Adaption von Liberi-Autor Helge Fedder geht das Findelkind Mogli auf
Identitätssuche. Dabei lehrt ihn die Gemeinschaft im Dschungel, was Zugehörigkeit und Geborgenheit
bedeuten. „Mogli versucht zu verstehen, wer er ist und wo er eigentlich hingehört. Zum Glück stehen
ihm seine Freunde dabei mit Rat und Tat zur Seite“, verrät Mogli-Darsteller Dominik Tiefgraber. Moglis
Reise wird begleitet von den eigens komponierten Titeln der Musiker Christoph Kloppenburg und Hans
Christian Becker. „Mal humorvoll, mal ernst, aber immer unterhaltsam“, beschreibt Kloppenburg die
Stücke. „Musikalisch ist alles dabei: eine groovende Affenbande, Shir Khan als König des Rock 'n' Roll
und ein funkiges Finale.“

Infos und Tickets:
Das Musical dauert zwei Stunden inklusive 20 Minuten Pause und ist geeignet für Zuschauer ab vier
Jahren. Die Tickets kosten im Vorverkauf 23,- / 21,- / 18,- / 14,- Euro je nach Kategorie, Kinder bis
14 Jahre erhalten eine Ermäßigung in Höhe von 2 Euro. Der Preis an der Tageskasse beträgt zuzüglich
2 Euro. Erhältlich sind die Tickets online unter www.theater-liberi.de und bei ausgewählten
Vorverkaufsstellen.

TURBULENTE DSCHUNGEL-
ACTION IN DER STADTHALLE
Theater Liberi präsentiert  
„Dschungelbuch – das Musical“ in Delbrück
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Spielort: 
Stadthalle, Boker Straße 6, 
33129 Delbrück

Datum: 
Samstag, 18. Dezember 
2021, 15 Uhr

Alter: 
ab 4 Jahren

Die Veranstaltung befindet 
sich bereits im Vorverkauf!
Tickets gibt es online unter 
www.theater-liberi.de und bei 
ausgewählten VVK-Stellen.
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HOFFNUNG 
AUF GUTEN, 

KALTEN  
WINTER: KEIN 

WEITERER 
LOCKDOWN, 

KEINE  
INVESTITIONEN

Betreiber von Liften und Loipen blicken optimistisch dem Winter 
entgegen
Deutlich entspannter als ein Jahr zuvor blicken die Skigebiete der Win-
tersport-Arena Sauerland der bevorstehenden weißen Jahreszeit entge-
gen. Die Hoffnung auf eine ebenso kalte und schneereiche Zeit wie 
im Lockdown-Winter ist größer als die Sorge vor einer erneuten Schlie-
ßung. Soweit, dass große Investitionen anstehen reicht der Optimismus 
nicht. Mit einem gemeinsamen Winterberg-Skiticket und zwei neuen 
Onlineshops stehen kleinere Innovationen an.

Sicherere Informationsbasis als im Lockdown-Vorwinter
Für Entspannung sorgt vor allen Dingen die in der Politik verbreitete Aus-
sage, es solle keinen dritten Lockdown geben. Der hatte in der Vorsai-
son die alpinen Skigebiete fast komplett lahmgelegt. Lediglich Willingen 
und Winterberg, konnten in der Spätsaison einen guten Monat lang 
unter strengen Einschränkungen öffnen.
Zum Optimismus trägt weiterhin bei, die verbreitete Erkenntnis, dass 
die Ansteckungsgefahr im Freien äußerst gering ist. Zudem haben die 
zurückliegenden Monaten gezeigt, dass das Bedürfnis der Menschen, 
raus zu kommen, frische Luft und Natur zu genießen, ungebrochen ist 
und sogar noch wächst.

Hoffnung auf ähnlich gutes Wetter wie im Vorwinter
Voraussetzung ist allerdings, dass die kommende Wintersaison viel 
Schnee und Kälte bringt. Ein Wetter wie in der zurückliegenden 
Saison wäre ein Garant für wirtschaftlichen Erfolg: 57 Tage, 
an denen die Temperatur dauerhaft unter null Grad lag und 67 
Tage mit mindestens 20 Zentimeter Naturschnee war 20-21 
beste Winter seit fünf Jahren. Aufgrund des Lockdowns ging die 
Tourismuswirtschaft in dieser Zeit allerdings leer aus.
Einen unkontrollierten „Ansturm“ befürchten die Betreiber nicht. 
Bei einer kontrollierten und flächendeckenden Öffnung steht 
ein ausreichend großes Angebot bereit, um die Nachfrage zu 
decken. In 
Spitzenzeiten wie den Ferien oder schneereichen Wochenen-
den können Online-Ticketsysteme die Nachfrage erfassen und 
steuern. Nachdem bereits in Winterberg und Willingen erfolg-
reich Onlineshops eingesetzt wurden, haben nun auch Neuas-
tenberg und Altastenberg diese Systeme angeschafft. 

Neues Gemeinschaftsticket und Skibus zur Gästelenkung
Ein gemeinsames Skiticket „Rund um den Kahlen Asten“ soll Be-
sucher die Angebote in der Fläche aufmerksam machen und die 
Ströme lenken. Mit dabei sind das Skiliftkarussell, Neuastenberg, 
Altastenberg, der Sahnehang und die Ruhrquelle. In dem Ticket  
enthalten ist ein Skibus, der zwischen diesen Ge- 
bieten pendelt, um den Individualverkehr in der  
Fläche zu reduzieren.
Nachdem wechselhaften und feuchten Sommer freuen sich die be-
schneiten Skigebiete über volle Speicherteiche. Bei kaltem Wetter steht 
demnach einer guten Erstbeschneiung nichts im Wege.
Aufgrund des wirtschaftlichen Totalausfalls letzten Winters sind aktuell 
nur wichtige Reparaturen und Ersatzmaßnahmen geplant. Verbesserun-
gen oder Erweiterungen sind nicht in Sicht.

Trend zu kürzeren Anreisewegen und Aufenthalten
Bei allen Herausforderungen gibt es auch Chancen. Aktuelle Umfragen 
zeigen, dass die Deutschen vor weiten Reisen vielfach zurückschrecken 
und zu spontanen, kurzen Urlauben oder Ausflügen tendieren. Dies 
könnte verstärkt Gäste aus den nahe gelegenen Ballungsräumen in die 
Wintersport-Arena Sauerland locken. Gäste aus den Niederlanden, Bel-
gien oder Dänemark verbringen meist längere Urlaube. Die Betreiber 
hoffen, sie mit ihren guten Hygienekonzepten zu überzeugen, sodass 
sie sich nicht von einem Urlaub im benachbarten Ausland abhalten las-
sen. (Wintersport-Arena Sauerland)

https://www.interakteam.de/event/eisstock-curling/
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Heimische Betriebe rücken wieder mehr in den Fokus 
der Menschen, nicht zuletzt beim Thema Nachhaltig-
keit. Häufig werden eine starke Firmenkultur und ein 
hohes regionales Verantwortungsgefühl mit diesen Be-
trieben verbunden. Auch im Paderborner Land finden 
Sie einen breit gefächerten Branchenmix  an Unter-
nehmen. Wir waren unterwegs und möchten Ihnen 
auf den fo lgenden Seiten einige vorstellen.

Darunter natürlich auch Familienunternehmen, deren 
Image sich in den letzten Jahren deutlich verändert 
hat, es gilt längst nicht mehr als angestaubt. Tra- 
dition und verantwortliches Handeln werden inzwi-
schen als ein Ergebnis authentischen, nachhaltigen 
Planens wahrgenommen, das Stabilität und Qualität 
bringt. Familienunternehmen zeichnen sich häufig 
durch gelebte Nachhaltigkeit und ein faires, respekt-
volles Miteinander aus.

Übrigens: Laut einer Studie des Zentrums für Euro-
päische Wirtschaftsforschung (ZEW) sind 93 Prozent 
aller Unternehmen in Deutschland eigentümergeführte 
Familienunternehmen. Rund 57 Prozent aller Arbeit-
nehmer sind hier beschäftigt und erzielen fast die  
Hälfte des Umsatzes aller Unternehmen. 

FIRMEN AUS DER REGION ERFOLGREICH & INNOVATIV

Im Fokus:

https://www.bk-paderborn.de/bkp/index.php
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ZIMMEREI SCHÄFER | LIVINGCON
Germaniastr. 8, 33189 Schlangen

Telefon: 05252973180
E-Mail: info@livingcon.com

www.livingcon.com
www.zimmerei-schaefer.de

Der Tradition verbunden, den Fortschritt im Blick

Seit 1991 ist die Zimmerei-Holzbau Helmut Schäfer GmbH 
& Co. KG über die Grenzen von Ostwestfalen-Lippe hinaus 
für qualitativ hochwertige Handwerksarbeit bekannt. Als Zim-
merei bieten wir Dienstleistungen in den Bereichen Holzrahmen-
bau, Holzbau, Dachstühle, Holz- und Gebäudefassaden, Car-
ports, Anbau und Aufstockung an. Am Standort in Schlangen set-
zen wir auf modernste Fertigungstechniken in der Holzverarbeitung.

Die Zimmerei Schäfer hat unter der Marke LivingCon ein inno-
vatives Gebäudekonzept entwickelt, das sowohl gesellschaftliche 
Herausforderungen als auch aktuelle Wohn- und Arbeitstrends be-
dient. LivingCon schafft individuelle sowie fl exible Raumlösungen im 
privaten, gewerblichen und kommunalen Umfeld, ob als Minihaus, 
Wohnung, Ferienwohnung, Büroraum oder für den Wohnungsbau.

Holz, der Baustoff mit Nachwuchspotenzial sowie der Holzrahmenbau 
sorgen für kurze Bauzeiten und hohe Gestaltungsfreiheit. Dies bietet Indi-
vidualität sowie Wohngesundheit bei ausgezeichneter Energieeffi zienz. 

Die modulare Gebäudebauweise bietet dazu ein Höchstmaß an Flexibi-
lität und Erweiterungspotential, ohne dabei an Qualität zu sparen. Da-
rüber hinaus sind die Gebäude mobil und können problemlos an einen 
anderen Standort transportiert und ohne großen Aufwand dort wieder 
aufgestellt werden. Diese Mobilität minimiert Standortanforderungen 
und ermöglicht eine effi ziente optionale Weiter- und Nachnutzung.

Die LivingCon Module werden in Schlangen unter hohen Qualitätsan-
forderungen gefertigt und sind sowohl schlüsselfertig und komplett 
eingerichtet zum Festpreis erhältlich, als auch individuell geplant 
realisierbar. Von der persönlichen Gestaltung, barrierefreier Einrich-
tung bis hin zu innovativen Smarthome-Elementen – mit LivingCon 
sind alle Wünsche an ein Gebäude schnell und preiswert realisierbar.

GEBÄUDE NEU GEDACHT
MODULGEBÄUDE IN HOLZBAUWEISE - ÖKOLOGISCH, FLEXIBEL, BEZAHLBAR

Das Ferienhaus „Das Gartenhaus“ im Horn-Bad 
Meinberger Ortsteil Bellenberg

Das „Gartenhaus“ auf Kaiser’s Hof wurde im Frühjahr 2021 in 
Betrieb genommen. Es ist ein modernes sowie nachhaltiges Fe-
rienhaus in Holz-Modulbauweise. Mit 46 Quadratmetern bie-
tet es Platz für 4-5 Personen. Die Ausstattung besteht aus 2 
Schlafzimmern (1 Doppelbett, 1 Etagenbett), Bad mit Dusche, 
Küche und Wohnzimmer (mit Schlafsofa) sowie einer großzü-
gigen Terrasse. Große Fenster, Echtholzböden, viele Naturmateria-
lien und hochwertige Möbel sorgen für Wohn- und Wohlbehagen.

Weitere Informationen sowie Buchungsmöglichkeiten für einen 
Aufenthalt im Naturpark Teutoburger Wald / Eggegebirge gibt es 
auf der Internetseite von Kaiser’s Hof unter www.kaisers-hof.de.

Bilder & Video:

https://zimmerei-schaefer.de/
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Seit 2012 leitet Monika Griese ein 
etabliertes Unternehmen, das Haus-
halten und Familien zur Seite steht. 
Was zunächst mit zwei Mitarbeitern 
begann, wurde jedoch bald umfang-
reicher. Denn vermehrt wurde klar, dass 
an den Aufgaben, die schon damals 
oft über die Krankenkassen erteilt wurden, 
wachsender Bedarf bestand. Zudem haben sich 
im Rahmen von Kooperationen mit dem Jugendamt 
weitere Herausforderungen ergeben. Es wurde nämlich 
deutlich, dass es immer häufi ger Misstände in Familien gibt, die 
als gefährdend für das Kindeswohl eingestuft werden müssen. 
Monika Griese qualifi zierte sich deshalb mit ihren Mitarbeitern 
im Bereich der Jugendhilfe, um in Kooperation mit den 
Jugendämtern auch in schwierigen Fällen unterstützen zu können.
Inzwischen ist Monas Familienservice mit 65 Mitarbeitern im gan-
zen Kreis Paderborn unterwegs. Das Leistungsangebot umfasst 
die niederschwellige Familienhilfe, wie die Begleitung bei Behör-
dengängen, aber auch die Erstellung von Tagesplänen für ein 
geordetes Familienleben und sozialpädagogische Familienhilfen 
mit dem Ziel Kindeswohlgefährdung zu vermeiden.
Häufi g muss beobachtet werden, dass Eltern mit der Erziehung 
ihrer Kinder überfordert sind. In solchen Fällen hilft Monika Grie-
se mit modernen, pädagogischen Methoden, wie dem Rendsbur-
ger Elterntraining oder der Triple-P-Methode des amerikanischen 
Pädagogen Matt Sanders von der University of Queensland.
Kinder aus sozial schwachen Familien werden in Schulen und 
manchmal sogar schon in Kindergärten gemobbt. Um dieses 
zu vermeiden, wird die Selbstbehauptung der Kinder durch ein 

Resilienztraining gestärkt. 
Bei Kursen in Kitas und 
Schulen kommen Gruppen- 
und Rollenspiele zum Ein-

satz. Hierbei werden auch die 
Aggressoren einbezogen, um 

zum Beispiel die bei solchen 
Kindern oft fehlende Empathie für 

die Betroffenen zu wecken. „Dieses Trai-
ning ist für Kinder ab sechs Jahre sinnvoll,“ 

sagt Monika Griese: „Aber die Probleme solcher 
Kinder hören nach der Schule nicht auf. Oft gibt es Streit in den 
Familien, so dass auch dort eine Schlichtung stattfi nden muss.“ 
Monas Familienservice ist mit eigenen Mitarbeiter-Fortbildungen 
stets am Ball, um auch bei derartigen Problemen mit einem Famili-
encoaching helfen zu können. Das ständig erweitere Angebot hat 
dazu geführt, dass das wachsende Unternehmen bald in neue und 
größere Räume umzieht. Von der Langen Straße 38 geht 
es demnächst in die Oststraße 8, wo dann offene 
Kurse für Familien angeboten werden können. Auch 
wird es dort eine Erziehungsberatungsstelle geben.
In den vielen Jahren mit wachsenden Aufgaben ist die Haushalts-
hilfe, zum Beispiel für ältere Mitbürger, aber immer ein wichti-
ger Schwerpunkt bei Monas Familienservice geblieben. Ob Ärz-
tebegleitung oder Einkaufsgänge, für die Bedürftigen ist diese 
Unterstützung unverzichtbar. Das bedeutet auch, dass sich 
Monas Familienservice wachsenden Herausforderungen stellen 
muss. Das engagierte Team sucht deshalb im gesamten Kreis 
Paderborn weiterhin personelle Unterstützung, insbesondere im 
Bereich der Haushaltshilfe.

HILFE, WENN DER ALLTAG SCHWIERIG WIRD
MONAS FAMILIENSERVICE BIETET UNTERSTÜTZUNG

GRÜNDERIN MONIKA GRIESE

MONAS FAMILIENSERVICE, LANGE STRASSE 38, AB 15.12.2021: OSTSTRASSE 8, 33129 DELBRÜCK, 

TEL. 05250 9934861 | WWW.MONASFAMILIENSERVICE.DE

https://monasfamilienservice.de/
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größere Räume umzieht. Von der Langen Straße 38 geht 
es demnächst in die Oststraße 8, wo dann offene 
Kurse für Familien angeboten werden können. Auch 
wird es dort eine Erziehungsberatungsstelle geben.
In den vielen Jahren mit wachsenden Aufgaben ist die Haushalts-
hilfe, zum Beispiel für ältere Mitbürger, aber immer ein wichti-
ger Schwerpunkt bei Monas Familienservice geblieben. Ob Ärz-
tebegleitung oder Einkaufsgänge, für die Bedürftigen ist diese 
Unterstützung unverzichtbar. Das bedeutet auch, dass sich 
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GRÜNDERIN MONIKA GRIESE

MONAS FAMILIENSERVICE, LANGE STRASSE 38, AB 15.12.2021: OSTSTRASSE 8, 33129 DELBRÜCK, 

TEL. 05250 9934861 | WWW.MONASFAMILIENSERVICE.DE

– Professionelle Hundeschule und Hundepension mit Herz

www.maydog.de

Die Hundepension und Hundeschule May Dog 
in Leiberg feiert ihr 12-jähriges Jubiläum. Hans 
May und Astrid Schauder begannen im Dezem-
ber 2005 mit dem Bau der Hundepension, die 
schließlich im Jahr 2006 eröffnet wurde.

In den zwölf Jahren ihres Bestehens hat sich die 
Hundeschule mit großem Erfolg etabliert, und auch 
die Hundepension erfreut sich seither großer Be-
liebtheit unter den zahlreichen Hundebesitzern im 
Raum Paderborn. Für die vielen großen und klei-
nen Hunde steht bei May Dog eine Fläche von 
14.000 qm zur Verfügung. Das riesige Gelände 
bietet zwei geräumige Pensionshäuser, in denen 
jeder Hund sein eigenes vollklimatisiertes, 15 qm 
großes Zimmer (keine Zwinger) inklusive zusätzli-
chem, überdachtem Auslauf bewohnt, eine Trai-
ningshalle, in der bei schlechtem Wetter sowie in 
den Wintermonaten das Hundetraining stattfi ndet 
und eine 6.000 qm große Spiel- und Freizeitfl äche 
unter freiem Himmel, auf der sich die Vierbeiner 
nach Herzenslust gemeinsam mit den Betreuern 
und Hundetrainern austoben können.

Sie können Ihre Hunde ohne Bedenken in die 
vertrauensvollen und erfahrenen Hände von Hans 
May, Astrid Schauder und ihrern 12 Mitarbeitern, 
darunter tiererfahrene Azubis und professionelle 
Hundetrainer, geben. Ganz gleich, ob Sie wegen 
Krankheit nicht für Ihren Hund sorgen können, ob 
am Wochenende eine Familienfeier ansteht oder 
ob Sie in Urlaub fahren und Ihren Hund nicht mit-
nehmen können, ihr Hund ist bei May Dog auf 
jeden Fall bestens aufgehoben, denn für das Team 
um Hans May und Astrid Schauder ist die Arbeit 
mit Hunden eine echte Herzensangelegenheit. 
Neben der artgerechten und komfortablen Unter-

bringung für den besten 
Freund des Menschen 

bekommt Ihr Hund bei 
May Dog natürlich 

auch viel Pfl ege 
und Zuwendung. 

Dazu gehö-

ren auch tägliche Mahlzeiten, Leckereien für zwi-
schendurch, verschiedene Beschäftigungen, Bewe-
gung und Spaziergänge. Auf Ihren Wunsch hin 
erhält Ihr Hund sogar Entspannungsmassagen von 
einer Diplom-Physiotherapeutin und wird getrimmt 
oder geschoren. Eine tierärztliche Versorgung ist 
selbstverständlich auch gewährleistet. May Dog 
bietet somit Vollpension mit echter Wohlfühlatmo-
sphäre für Ihren Hund. In der Hundeschule May 
Dog wird eine professionelle Hundeausbildung 
angeboten, bei der die Hunde entweder im Ein-
zelunterricht trainiert oder für das Training in Grup-
pen aufgeteilt werden. Es gibt verschiedene Kurse 
für Junghundgruppen, Gruppen für pubertierende 
Hunde zwischen dem 9. und 12. Lebensmonat 
und Erwachsenengruppen. Das Hundetraining, an 
dem auch die jeweiligen Hundebesitzer teilneh-
men, fi ndet immer montags bis freitags zwischen 
17 und 20 Uhr statt. Außerdem fi ndet immer am 
Samstagnachmittag das Welpenspiel statt, bei 
dem die kleinen Vierbeiner zwischen der 8. und 
16. Lebenswoche verschiedene Umwelterfahrun-
gen sammeln und die ersten Grundkenntnisse des 
Gehorsams erlernen. Samstags fi ndet zudem auch 
das Umwelt- und Außentraining mit den Hunden 
statt, bei dem die Betreuer und Hundetrainer mit 
den Hunden Ausfl üge in der näheren Umgebung 
unternehmen. Ziele des Hundetrainings bei May 
Dog sind zum einen die Ausbildung des Hundes 
zum persönlichen Begleiter des jeweiligen Hunde-
besitzers, wobei sich der Hund im sozialen Umfeld 
neutral verhalten sollte, und zum anderen auch der 
richtige Umgang des Hundebesitzers mit seinem 
Hund in verschiedenen Situationen. Die gesamte 
Hundeausbildung ist nach dem wissenschaftlich 
erforschten Lernverhalten von Hunden ausgerich-
tet. Zusätzlich gibt das Team von May Dog auch 
gerne individuelle Tipps bezüglich Fütterung oder 
erteilt Ratschläge beim Kauf eines Welpen oder 
Hundes.

Wenn auch Sie den richtigen Umgang mit Ihrem 
Hund erlernen und ihn zu Ihrem persönlichen Be-
gleiter ausbilden wollen oder wenn Sie eine zuver-
lässige, artgerechte Unterkunft samt tiererfahrener, 
professioneller Betreuung für Ihren Vierbeiner su-

chen, dann ist die mit viel Herz geführte Hunde-
schule und Hundepension May Dog genau 

das Richtige für Sie und Ihren Hund.

May Dog
Auf der Hödde 9
33181 Bad Wünnenberg-Leiberg
Telefon: 0173 - 4747420
E-Mail: maydog@gmx.de

Öffnungzeiten
Mo. - Fr. 9-13 Uhr · 15-18 Uhr
Sa. 9-15 Uhr · nach Vereinbarung

https://monasfamilienservice.de/
https://www.maydog.de/
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Mineralöl- und
Schmierstoffhandel GmbH

Lausen

Lausen

Dieser Firmenname ist in Paderborn längst ein Begriff. Denn 
Mineralöl Lausen wurde im Jahr 1952 gegründet. „Wir sind ein 
klassisches mittelständisches Unternehmen“, sagt Detlef Haberer. 
Der Betriebsleiter hat 35 Jahre Erfahrung im Geschäft und ist 
bereits seit einem Vierteljahrhundert bei Lausen. „Wir sind 
fl exibel, beliefern unsere Kunden schnell und sind dabei preisbe-
wusst“, betont Haberer und kann auf Kontinuität verweisen.

Kontinuität und Kundenservice sind also Trumpf, wenn es um 
die prompte Belieferung mit Heizöl und Schmierstoffen geht. 
„Wir lassen niemanden im Winter frieren“, betont Haberer, der 
private und gewerbliche Abnehmer im Umkreis von etwa 50 
Kilometern beliefert. Neu im Angebot ist auch der Oilfox. 
Dieser intelligente Füllstandsmesser funktioniert über das Handy und 
vermeidet Trockenstände höchst zuverlässig.

Lausen Mineralöl beschäftigt sich auch mit Zukunftsfragen. 
„Die Ölheizung wird auch in den kommenden Jahren eine wich-
tige Rolle im Wärmemarkt spielen“, weiß Haberer. „Wer in den 
kommenden Jahren seine Ölheizung auf Vordermann bringt, 
kann sie noch lange nutzen. Zumal der Einbau von Öl-Hybrid-
heizungen auch nach 2026 erlaubt sein soll, wie aus dem Klima-
schutzprogramm 2030 hervorgeht.“

Mineralöl Lausen hatte seinen ersten Firmensitz in der Riemeke-
straße 44. In den 1980er Jahren erfolgte der Umzug 
an den Grünen Weg. Dort betreibt der Shell 
Markenpartner zudem eine Tankstelle mit 
einer modernen Waschanlage und bie-
tet auch einen Innenreinigungs- und 
-aufarbeitungsservice an. Auf dem 
Lausen-Gelände an der Kreuzung 
mit der Breslauer Straße befi ndet sich 
zudem eine freie Kfz-Werkstatt.

Abfahrbereit: Mit zwei Tankwagen und einem City-Flitzer sind die Fahrer von Mineralöl 
Lausen für jeden Kundenwunsch bestens gerüstet.

FLEXIBEL, SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG
Mineralöl Lausen ist ein echter Garant für Kundenservice

Paderborn (an der Shell-Station Grüner Weg)

4 Plätze E-Schnelllade-Station (300 kW).

________________________________________________

Bad Lippspringe Zum Strothebach

1 Karten-Betriebstankstelle

Diesel und AdBlue für Gewerbekunden 24 Std.

NEU

Lausen 
Mineralöl- und 
Schmierstoffhandel GmbH

Grüner Weg 24
33098 Paderborn

Telefon: 0 52 51 / 75 00 77
Telefax: 0 52 51 / 73 01 53

E-Mail: info@lausen-mineraloel.de
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Mineralöl- und
Schmierstoffhandel GmbH

Lausen
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„Die Ölheizung wird auch in den kommenden Jahren eine wich-
tige Rolle im Wärmemarkt spielen“, weiß Haberer. „Wer in den 
kommenden Jahren seine Ölheizung auf Vordermann bringt, 
kann sie noch lange nutzen. Zumal der Einbau von Öl-Hybrid-
heizungen auch nach 2026 erlaubt sein soll, wie aus dem Klima-
schutzprogramm 2030 hervorgeht.“

Mineralöl Lausen hatte seinen ersten Firmensitz in der Riemeke-
straße 44. In den 1980er Jahren erfolgte der Umzug 
an den Grünen Weg. Dort betreibt der Shell 
Markenpartner zudem eine Tankstelle mit 
einer modernen Waschanlage und bie-
tet auch einen Innenreinigungs- und 
-aufarbeitungsservice an. Auf dem 
Lausen-Gelände an der Kreuzung 
mit der Breslauer Straße befi ndet sich 
zudem eine freie Kfz-Werkstatt.

Abfahrbereit: Mit zwei Tankwagen und einem City-Flitzer sind die Fahrer von Mineralöl 
Lausen für jeden Kundenwunsch bestens gerüstet.

FLEXIBEL, SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG
Mineralöl Lausen ist ein echter Garant für Kundenservice

Paderborn (an der Shell-Station Grüner Weg)

4 Plätze E-Schnelllade-Station (300 kW).

________________________________________________

Bad Lippspringe Zum Strothebach

1 Karten-Betriebstankstelle

Diesel und AdBlue für Gewerbekunden 24 Std.

NEU

Lausen 
Mineralöl- und 
Schmierstoffhandel GmbH

Grüner Weg 24
33098 Paderborn

Telefon: 0 52 51 / 75 00 77
Telefax: 0 52 51 / 73 01 53

E-Mail: info@lausen-mineraloel.de

https://www.bockauflok-sbh.de/
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Im großzügigen Haupthaus der Senioren-
residenz Stellberg, an den Serpentinen der alten 
Landstraße nach Paderborn, fühlt man sich wohl. Das 
historische, in den 1920er Jahren erbaute Gebäude, diente einst 
als Rehaklinik und Sanatorium und erinnert bis heute ein wenig an die 
„Schwarzwaldklinik“. Und in der Tat verströmen Standort und Ambi-
ente eine verspielte Romantik. Im Eingangsbreich mit seinen schönen 
Sitzecken fühlt man sich sofort wohl. Ein besonderes Highlight ist der 
Spiegelsaal, er versprüht die gediegene Atmosphäre eines Wiener 
Caféhauses. Zahlreiche Festivitäten, wie Weihnachtsfeiern, Jubiläen 
oder Karnevalsveranstaltungen haben hier schon stattgefunden.
Der Pfl egeschwerpunkt des Haupthauses liegt bei der Schwerst-
kranken- und Palliativpfl ege. Das Angebot der Kurzzeit- oder Ver-
hinderungspfl ege, das es hier ebenfalls gibt, wird dagegen ähnlich 
einem „Probewohnen“, auf Zeit geplant. Ziel ist es, die Patienten im 
Rahmen einer Mobilitätspfl ege zurück in die eigene Selbstständigkeit 
zu führen. Sie werden dann zum Beispiel nach einem Krankenhaus-
aufenthalt soweit hergestellt, dass sie wieder allein zu Hause zurecht-
kommen.
„Ziel ist es, die Selbstständigkeit und Unabhängigkeit unserer Bewoh-
ner so lange wie möglich zu erhalten, zu fördern oder auch wie-
der herzustellen,“ sagt Einrichtungsleiter Jens Sangerhausen: „Dabei 
arbeiten wir nach dem Konzept der Bezugspfl ege. Bei diesem Kon-
zept werden Bewohnergruppen gebildet, denen feste Pfl ege- und Prä-
senzkräfte zugeteilt sind. So entsteht eine familienähnliche Bindung, 
die Vertrauen bei Bewohnern und Angehörigen schafft. Insgesamt be-
wegen sich im Kosmos unserer Liegenschaft rund 145 Menschen – wir 
sind eine starke Gemeinschaft.“
Die Seniorenresidenz Stellberg ist in Bad Driburg fest verankert. Das 
gilt auch für die Produkte, die hier auf den Tisch kommen oder für die 
Handwerksbetriebe, die rund um das Haus arbeiten. Mineralwasser, 

Eier, Fleisch und Gemüse werden aus der Re-
gion bezogen. Ortsansässige Maler und Instal-

lateure kennen das Haus von innen und aussen.
Für die Zukunft gehen die Pläne von Ljiljana und Jens Sangerhausen 
noch weiter, denn im kommenden Jahr soll auch eine Tagespfl ege 
eröffnet werden. Seit dem Jahr 2013 gibt es bereits ein Demenzhaus 
mit Sinnesgarten. Hier wurde für Demenz erkrankte Menschen ein 
besonderer, beschützter Bereich geschaffen, der die spezielle Pfl ege 
und Betreuung seiner Bewohner gewährleistet.

Die Seniorenresidenz Stellberg ist anerkannter Ausbildungsbetrieb 
für Auszubildende zum Altenpfl eger oder zur Altenpfl egerin. Interes-
sierte können jedoch auch als Küchenhilfe, Hauswirtschaftskraft oder 
Nachtwache im Hause tätig werden. Ehrenamtliche Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen sind zudem für den sozialen Kontakt der Bewohner, 
die am gesellschaftlichen Leben teilhaben wollen, unverzichtbar. „Die-
ses Amt ist unbezahlbar und doch so wichtig. Das ist uns bewusst. 
Unser Haus ist eine große Familie,“ sagt Jens Sangerhausen.

Die Seniorenresidenz Stellberg 
verzaubert Bewohner und Besucher 
mit ihrem historischen Ambiente, 
Fotos: Seniorenresidenz Stellberg 

Seniorenresidenz Stellberg
Familie Sangerhausen
Lange Straße 1
33014 Bad Driburg

Tel. 05253 935120
www.residenz-stellberg.de 

SENIOREN
RESIDENZ 
STELLBERG 
Bad Driburg

Wohnen und 
Arbeiten mit 
Panoramablick

https://www.residenz-stellberg.de/
https://neuewege-foerderung.de/
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Mit 28 Mitarbeitern ist das Bad Lippspringer Unternehmen 
PETERS, bereits in der vierten Generation, Top-Ansprechpartner 
bei Badgestaltung und Haustechnik. Zurzeit gibt es viel zu tun. 
Denn rasant steigende Energiepreise, neue Energiesteuern 
und der fortschreitende Klimawandel betrifft alle. 
Das Thema Energieeinsparungen wird Hausbesit-
zer und Mieter in den kommenden Jahren weiter 
begleiten. Nach Berechnung des Eigentümer-
verbandes „Haus und Grund“ könnten 2025 
für Heizung und Warmwasser einer 90 m² 
Wohnung zwischen 300 und 600 Euro mehr 
anfallen. „Darüber kann man sich wundern 
oder sich frühzeitig mit nachhaltigen Heiz-
systemen wappnen“, sagt Geschäftsführer 
Philipp Peters. 
Für moderne, neue Heizsysteme werden zurzeit 
Zuschüsse bis zu 45 Prozent gewährt. Darum lohnt 
sich gerade jetzt der Wechsel von einem älteren und in-
effi zienten Heizkessel zu einem energiesparenden System, zum 
Beispiel in Verbindung mit einer Wärmepumpe. „Bei staatlichen 
Förderungen ist es nicht leicht, den Durchblick zu behalten,“ er-
klärt Marcel Rehermann vom  PETERS Offi ce-Team: „Wir kennen 
uns bestens aus und übernehmen für unsere Kunden die komplette 
Antragstellung und Abwicklung.“

Auch mit einer Photovoltaikanlage lassen sich Kosten spa-
ren und der Energieverbrauch kann in Kombination mit einer 
Wärmepumpe deutlich reduziert werden. Manchmal zeigen 

schon kleine Maßnahmen große Wirkung. So ist es möglich, 
die Energieeffi zienz eines bestehenden Heizsystems 

über einen Austausch der Umwälzpumpe bis zum 
hydraulischen Abgleich zu optimieren.

Der aktive Umweltschutz hat jedoch auch eine 
ästhetische Komponente. Neue Armaturen, 
großzügige Duschen und Waschtischmöbel 
machen jedes in die Jahre gekommene Bad 
wieder zu einem Hingucker und zur eigenen, 

kleinen Wellnessoase. Der erste Schritt zur 
neuen Badplanung ist dabei denkbar einfach: 

Nehmen Sie einfach Kontakt auf, telefonisch, per Mail 
oder über das Kontaktformular. Alle Kontaktdaten fi nden 

Sie unter www.peters-heizung.de

Um das neue Bad schon vorab zu visualisieren, gibt es im Hause 
PETERS ein 3-D-Bad-Kino. Hier wird die Planung schon im Vorfeld 
greifbar, so dass man mit realistischen Vorstellungen an die neue 
Investition gehen kann – Vorfreude inklusive!

KOMPLETTANBIETER FÜR HAUSTECHNIK
KONRAD PETERS NACHF. GMBH – ERFAHRUNG UND TRADITION

https://www.peters-heizung.de/
https://www.sofa-company.de/
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https://www.peters-heizung.de/
https://www.sofa-company.de/
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Das Seniorencentrum St. Bruno ist nicht nur günstig gelegen, sondern bietet neuer-
dings auch einen ganz besonderen, mobilen Service. In Zusammenarbeit mit der 
Quartiersinitiative Schloß Neuhaus wurde nämlich für den Stadtteil eine Fahrrad-
Rikscha angeschafft, die insbesondere Menschen mit eingeschränkter Mobiliät ei-
nen höheren Aktionsradius geben kann. Das elektrisch unterstützte Fahrrad bietet 
zwei Passagieren Platz und hat bei ersten Tests auf dem Hof von Sankt Bruno 
große Begeisterung entfacht. Für die Quartiersinitiative sind bereits mehrere eh-
renamtliche Fahrer unterwegs. Gemeinsam werden zurzeit attraktive Routen und 
Touren ausgearbeitet, die im nächsten Sommer sogar bis an den Lippesee, ins 
ehemalige Gartenschaugelände oder an den Padersee führen sollen. Eine Einkehr 
im Biergarten wird dabei ebenfalls eingeplant. Die top ausgestattete Rikscha ver-
fügt übrigens über Sicherheitsgurte, ein stabiles Verdeck mit Haltegriffen und das 
Fußbrett kann zum leichteren Einsteigen abgesenkt werden. In den Garagen der 
Quartiersinitiative wird die Rikscha regelmäßíg gewartet. Wer sich als Fahrerin 
oder Fahrer an dem Projekt beteiligen will, ist im „Fahrerlager“ noch herzlich 
willkommen.

Unterdessen nähert sich auch im Seniorencentrum Sankt Bruno die Adventszeit 
mit großen Schritten. Schon jetzt laufen die Vorbereitungen für das alljährliche 
„Singen unter´m Stern“ im Garten mit Marianne Noeske von der Evangelischen 
Kirchengemeinde Schloß Neuhaus mit ihrer Bläsergruppe. Selbstverständlich mit 
Illuminierung durch Lichterketten und Kerzen. Heißer Punsch und Kekse sorgen 
dabei für das Wohlbefi nden. Mit schönen Klängen erfreuen auch die Männer-
gesangsvereine Cecilia aus Schloß Neuhaus und Tandaradei aus Borchen die Be-
wohner in der vorweihnachtlichen Zeit. Und so richtig weihnachtlich wird es vor 
dem Fest beim traditionellen Baumschmücken, das ebenfalls mit Musik, Geschich-
ten, Keksen und Punsch versüßt wird.
Nicht nur Gourmets blicken danach voller Erwartung auf das Weihnachtsmenü, 
für das im Haus eine besondere Restaurantatmosphäre geschaffen wird. Nach 
einem Sektempfang wartet ein Drei-Gänge-Menü in Form eines Candlelight-
-Dinners. Das schönste Fest des Jahres kann kommen!

Fotos: Herbert Gruber

SENIORENCENTRUM 
ST. BRUNO 
SCHLOSS NEUHAUS
Mittendrin und mobil im Quartier

Das Seniorencentrum St. Bruno ist eine 
Einrichtung der Caritas Altenhilfe gGmbH

Memelstr. 18 • 33104 Paderborn-Schloß Neuhaus
Tel.: 05254 / 99340 • www.st-bruno-paderborn.de  

Bild oben: Unter dem Pavillon im Garten kann man sich bei 
fast jedem Wetter unterhalten.
Bild unten: Auf geht es für die Bewohner mit der Rikscha durch 
Schloß Neuhaus. Fotos: Herbert Gruber

Hündin Lisa kommt regelmäßig zu Besuch ins Seniorencentrum, Foto: Herbert Gruber

https://www.st-bruno-paderborn.de/
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Wenn eine Idee zum Erfolg wird, dann 
ist dies eine besonders erfreuliche Sa-
che. Insbesondere dann, wenn ehren-
amtliche Helfer und Helferinnen daran 
beteiligt sind. Bei der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) ist man deshalb vom guten Start 
des neuen Charity-Shops angenehm über-
rascht. Erste Auswirkungen des Erfolgs sind 
verlängerte Öffnungszeiten, die in der Vorweih-
nachtszeit, ab dem 1. Dezember nochmals zusätz-
lich ausgeweitet werden.

Das Angebot des neuen Ladens in der Uhlenstraße 2, direkt am 
Ükern-Platz, hat die Paderbornerinnen und Paderborner von 
Anfang an überzeugt. Im August war das Ladenlokal mit einer 
kleinen Einweihungsparty nebst Modenschau unter großem Bei-
fall eröffnet worden.
Doch der Laden bietet mehr als hochwertige, gebrauchte Kleidung. 
Ulla Hoentgesberg, Geschäftführerin der Arbeiterwohlfahrt, legt Wert 
darauf, dass hier auch ein Quartiersbüro und ein Treffpunkt entstanden 
ist, wo Bedürftige Hilfe bekommen.
Viele der im Laden tätigen sind ehrenamliche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Veronika Kinsfater wurde durch Instagram auf den Charity-Shop 
aufmerksam und bewarb sich für ein Praktikum. Der Studentin für Me-
dienwissenschaften und Modetextildesign hat die Beschäftigung schon 
viele, gute Einblicke gewährt. Denn die Beurteilung gebrauchter Kleidung 
erfordert einiges an Wissen. Nur mit entsprechender Erfahrung kann die 
Frage der Kunden „Ist das Vintage oder kann das weg?“ wirklich fun-
diert beantwortet werden. Dabei ist es erstaunlich, welch wertvolle Stücke 
von  namhaften Designern in den Kleiderschränken der Paderborner-

innen schlummern. Namen 
wie Lagerfeld, Versace oder 
Gucci sind keine Seltenheit. 
Und so etwas gehört keines-

falls in den Kleidercontainer. 
Es gehört zum Konzept des 

Charity-Shops, das solche Dinge 
neue Besitzerinnen und Besitzer 
fi nden, die es wertschätzen.

Doch unter den schönen, ge-
brauchten Dingen fi ndet 
man nicht nur Kleidung. 
Besonders vor Weihnach-
ten erregen jetzt edle Por-
zellangedecke von nam-

haften Manufakturen große 
Aufmerksamkeit. Hinzu 

kommen Weihnachtsengel, 
Accessoires und hochwertige 

Glaswaren. „Die Paderborner zeigen 
sich spendabel und bringen wirklich 

wertvolle Stücke,“ staunt Kerstin Lohmann. Veronika Kins-
fater ergänzt: „Für mich ist die Arbeit hier im Laden eine exzellente 
Warenkunde!“ Übrigens sind auch Herren aufgefordert, ihre inzwischen 
zu eng gewordenen Anzüge, Mäntel oder Jacken vorbei zu bringen oder 
sich nach neuen Stücken 
umzusehen. „Eine war-
me Jacke kann man jetzt 
immer gebrauchen,“ sagt 
Kerstin Lohmann.

AWO-Charity-Shop startet mit Erfolg
Edle Vintage-Pieces zu Weihnachten

Shopleiterin Kerstin Lohmann (mitte)  
 bekommt durch Tobias Stochl und
  Veronika Kinsfater zuverlässige 
        Unterstützung. 

AWO-CHARITY-SHOP UND BERATUNG | UHLENSTRASSE 2 | 33098 PADERBORN
TEL. 05251 2906615 | WWW.INSTAGRAM.COM/AWO.CHARITY_SHOP

ÖFFNUNGSZEITEN: 

DI - FR: 15:00 – 18:00

SAMSTAGS: 11:00 – 14:00

AB 1. DEZEMBER ZUSÄTZLICH 

FREITAGS: 15:00 – 19:00 

SAMSTAGS: 11:00 – 16:00

https://www.instagram.com/awo.charity_shop/
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FÜR DEN ERNSTFALL GERÜSTET 
ERFOLGREICHE ICAO-NOTFALLÜBUNG AM FLUGHAFEN 

PADERBORN/LIPPSTADT
In einer groß angelegten Notfallübung mit mehr als 200 Beteiligten 
probten die Einsatzkräfte am heutigen Freitag-Abend am Flugha-
fen Paderborn/Lippstadt das Vorgehen im Falle eines Ernstfalles. 
Die turnusmäßige Durchführung dieser Übung, die von der Interna-
tionalen Organisation für Verkehrsluftfahrt (ICAO) im Abstand von 
zwei Jahren vorgeschrieben ist, verlief erfolgreich. Ziel war es, unter 
möglichst realistischen Bedingungen die Abläufe der Alarmierung, 
Einsatzabwicklung sowie die Zusammenarbeit von Flughafen, Ein-
satzkräften und der involvierten Behörden zu trainieren.
 
Die Beteiligten simulierten einen Vorfall, der durch einen Störer auf 
dem Vorfeld und im Boardingbereich hervorgerufen wurde und 
mehrere verletzte Personen nach sich zog. Während des fiktiven 
Unglücks waren die Flughafen-Feuerwehr, die Feuerwehr Büren, 
des Kreises Paderborn sowie die Rettungsdienste alarmiert. Zudem 
trat der Krisenstab des Flughafens zusammen.
 
Um die Übung so realistisch wie möglich zu gestal-
ten, stellten mehr als 90 Statisten die Unglücksop-
fer, betroffene Angehörige und Fluggäste dar. "Bei 
der Notfallübung geht es nicht nur darum, die inter-
nationalen Sicherheitsanforderungen einzuhalten. 
Vielmehr wollten wir die Alarmierungsprozesse und 

Abläufe unter extremen Bedingungen üben und Verbesserungspo-
tenziale ermitteln. Die Übung hat gezeigt, dass das Zusammenspiel 
der Einsatzkräfte an unserem Flughafen sehr gut funktioniert", zog 
Roland Kempkensteffen, Leiter der Flughafen-Feuerwehr, zufrieden 
Bilanz.
 
Die Sicherheit steht im Flugverkehr am Flughafen Paderborn/Lipp-
stadt an erster Stelle. Aus diesem Grund führt der Heimathafen re-
gelmäßig Übungen durch, um für den Ernstfall gewappnet zu sein. 
Die erfolgreiche Notfallübung am Freitag-Abend beeinträchtigte 
den Flugbetrieb nicht.

Fotos: Flughafen Paderborn/Lippstadt
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DER SCHATZ DER 

SIBIRISCHEN 

TAIGA

ZEDERNÜSSE SIND EIN  
ECHTES NATURPRODUKT 
UND BEREICHERN DIE  
KÜCHE

In dem rauen Klima und der endlosen Weite der Taiga wächst die 
Sibirische Zirbelkiefer, besser bekannt unter dem Namen Sibirische 
Zeder. Der "Lebensbaum", wie er in der russischen Bevölkerung auch 
genannt wird, bringt eine ganz besondere "Frucht" hervor: die Ze-
dernuss. Drei bis vier Jahre lange brauchen die Samen, um in den 
großen Zapfen am Baum zu reifen, bevor sie gesammelt werden kön-
nen. Die wertvollen Samen und das aus ihnen gewonnene Öl gelten 
in Russland als Heilmittel und stärken die Menschen über die harten 
Winter hinweg. Sie enthalten viele Mineralien, Vitamine und unge-
sättigte Fettsäuren. Bei uns waren diese Samen lange unbekannt, er-
freuen sich inzwischen aber zunehmender Beliebtheit und bereichern 
nun auch unsere Küche.

Nussige und aromatische Kerne
Der Geschmack der Kerne ist nussig und aromatisch. Sie sind zum 
Knabbern beliebt, können als Zutat wie Pinienkerne verwendet wer-
den und eignen sich super als Topping auf Salaten, Müslis, Obst-
gerichten oder als Bestandteil eines selbst gemachten Pestos. "Leicht 
angeröstet sind sie eine köstliche Krönung von Gemüse- und Reis-
gerichten", weiß Jaroslaw Sojnikow vom Naturkostanbieter Taiga. 
Naturbewussten Gourmets empfiehlt er auch das kaltgepresste Ze-
dernussöl, ein besonders hochwertiges Feinschmecker-Öl für raffinier-
te Salat-Dressings und die gehobene Rohkost-Küche. Im Onlineshop 
www.taiga-store.de können neben dem Öl und den Kernen weitere 
bio-zertifizierte Zedernprodukte aus Wildsammlung bestellt werden, 
etwa die sehr proteinreichen Zedernflocken oder ein Zedernuss-Mus.

Gesunde Vitaminbomben aus dem Altai-Gebirge
Was aber macht die Samen der Zedernkiefer so besonders? "Die 
Zedernüsse kommen aus nachhaltiger Wildsammlung aus dem sibi-
rischen Altai-Gebirge, sind also ein echtes Naturprodukt. Jedes Jahr 
verbringen wir dort einige Tage, sind mit den Sammlern unterwegs 
und überzeugen uns von der Qualität der Ernte", erzählt Jaroslaw 
Sojnikow. Dabei wird beispielsweise auch darauf geachtet, dass 
genügend Zapfen am Baum bleiben, damit das Aussamen nicht ge-
fährdet wird. Das in den Zedernüssen enthaltene Fett besteht zu etwa 
90 Prozent aus ungesättigten Fettsäuren - und 70 Prozent der Ami-
nosäuren sind essenziell. Zudem sind sie reich an Eisen, Magnesium 
und Spurenelementen wie Zink und Mangan. Außergewöhnlich hoch 
ist auch der Gehalt an Vitamin E, welches die Kerne zudem davor 
schützt, schnell ranzig zu werden. 100 Gramm der Nüsse enthalten 
rund 160 Prozent des Tagesbedarfs an Vitamin E. Das macht die 
Nuss zu einer wahren Schatzkammer der Gesundheit. (djd)
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Kleine Linzertörtchen
ZUTATEN FÜR DEN TEIG:
200 g Butter
150 g Staubzucker
300 g Dinkelmehl
150 g Haselnüsse, gemahlen
2 Eier
½ TL Vanille, gemahlen
1 TL Zimt, gemahlen
½ TL Nelken, gemahlen
½ TL Weinsteinbackpulver
1 Prise Salz

ZUTATEN FÜR DIE FÜLLUNG UND DEKO:
300 g Himbeermarmelade (oder Ribisel, 
Waldbeere..)
50 g Mandelblättchen

ZUBEREITUNG:
Alle Zutaten für den Teig in eine Rührschüssel geben 
und zu einem glatten Teig verkneten. Den Teig in Frisch-
haltefolie wickeln und eine Stunde kühl stellen.
Den Ofen auf 180°C Heißluft vorheizen.
Den Teig ausrollen, Kreise ausstechen und kleine Tarte-
lettesförmchen damit auslegen. Die Marmelade darauf 
(je 2 TL) verstreichen.
Den restlichen Teig wieder ausrollen und Sterne ausste-
chen, diese auf die Tartelettes setzen. Rollen
Den Teig mit verquirltem Ei bestreichen und mit den 
Mandelblättchen bestreuen.
Die Linzer Tartelettes 20 Minuten backen.

Rezept und Foto: Gmundner Keramik Manufaktur
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Vital-Quark mit Leinsamen 
und gerösteten Haferflocken
ZUTATEN FÜR 4 PORTIONEN:
400 g frische Früchte
250 g Magerquark
250 g Joghurt 
40 g SchapfenMühle Leinsamen vitale Mischung
30 g Butter
40 g brauner Zucker (ca. 3 EL)
25 g Honig (ca. 1 EL)
100 g SchapfenMühle Haferflocken kernig

ZUBEREITUNG:
Früchte waschen und in kleine Stücke schneiden. 
Magerquark, Joghurt und Leinsamen vitale Mischung ver-
mengen, glatt rühren und anschließend ca. 30 Minuten 
kalt stellen.
In der Zwischenzeit Butter, Zucker und Honig in einer 
Pfanne schmelzen lassen und unter ständigem Rühren die 
Haferflocken rösten.
Die abgekühlten Röstflocken mit der Quarkspeise und den 
Früchten schichtweise in einer Schüssel oder im Glas an-
richten.
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Roter Winterpunsch
ZUTATEN FÜR 1 LITER:
1 Zimtstange
1 Nelke
¼ l Apfelsaft
½ l Rotwein
100 g TK Beerenmix
1 EL Honig

ZUBEREITUNG:
¼ l Wasser mit der Zimtstange und der Nelke im 
COOK & SERVE-Topf bei kleiner Hitze etwa 5 Min-
unten kochen.
Den Apfelsaft und Rotwein zugeben und erhitzen. Die 
Beeren zugeben und alles heiß werden lassen ohne 
zu kochen, mit Honig abschmecken und ausschenken.

Variante ohne Alkohol: Einfach 0,5 l schwarzen Johan-
nisbeersaft statt Rotwein nehmen.

Rezept und Foto: Eschenbach Porzellan in Kooperation mit Dagmar von Cramm - Food-Journalistin & Ernährungsexpertin

http://www.raeucherei-ems.de/2_hofladen.html
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No-Bake-Apfel-Cheesecake mit Zimt
ZUTATEN FÜR 1 TORTE (Ø 28)
300g Butterkekse 
200g Deli Reform Die Leichte + 1 EL für das Topping  
600g Frischkäse (Light)   
500g (Fettreduzierte) Kochsahne zum Schlagen  
Frischkäse und Kochsahne können auch durch vegane Alternati-
ven ersetzt werden  
3 TL Zitronensaft  
6 EL Zucker + 3 TL für das Topping  
3 TL Vanillepaste  
12 Blatt Gelatine (alternativ Agar-Agar) 
3-4 Äpfel (je nach Größe)  
800 ml Apfelsaft  
2 Gewürznelken  
1 TL Zimtpaste 
¼ TL Zimt  
Mini-Butterkekse nach Wahl zur Dekoration  

ZUBEREITUNG:
Zur Vorbereitung die Kekse im Mini-Zerkleinerer oder in einem 
Gefrierbeutel mithilfe eines Nudelholzes zermahlen. 
Die Margarine schmelzen und mit den Kekskrümeln mischen. 
Anschließend eine Springform (Durchmesser 28 cm) mit Back-
papier auslegen, die Margarine-Krümel-Mischung hineingeben, 
zu einem flachen Boden andrücken und für 1 h kühl stellen. 
Währenddessen die Kochsahne zusammen mit dem Frisch-
käse, 6 EL Zucker und 2 TL Vanillepaste steif schlagen. Den 
Zitronensaft unterrühren. 
12 Gelatineblätter nach Packungsanleitung in kaltem Wasser 
einweichen und in einem kleinen Topf unter geringer Hitzezu-
fuhr auflösen. 4 EL der Tortencreme zum Temperaturausgleich 
zur Gelatine geben und verrühren. Anschließend alles zügig 
und gründlich mit der restlichen Creme mischen. 
Die Creme nun auf den ausgekühlten Tortenboden geben und 
für mindestens 4 h kühl stellen. 
Für das Topping die Äpfel waschen, schälen und in Spalten 
schneiden. 
Die Apfelspalten zusammen mit dem Apfelsaft, den Nelken, 1 
TL Vanillepaste und 1 TL Zimtpaste kurz aufkochen, 10 Minu-
ten ohne Hitzezufuhr ziehen lassen und abgießen. 
Anschließend 1 EL Deli Reform in einer beschichteten Pfanne 
erhitzen und die Apfelspalten darin zusammen mit 3 TL Zucker 
und dem Zimt für 3-4 Minuten andünsten. Herausnehmen und 
abkühlen lassen. 
Die Torte nun mit den ausgekühlten Apfelspalten belegen und 
kurz dem Servieren mit den Mini-Butterkeksen dekorieren. 

Rezept + Foto: D
eli Reform
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Goldsaft-Lebkuchen-Plätzchen
ZUTATEN FÜR 22 STÜCK:
175 g + 1 EL Grafschafter Goldsaft
75 g brauner Zucker
25 g Butter
300 g Mehl
½ Tütchen (ca. 7 g) Lebkuchengewürz
1 EL Kakao
2 TL Natron
1 Ei + 1 Eiweiß (Gr. M)
1 EL Zitronensaft
200 g Puderzucker
Rote, grüne und blaue Lebensmittelfarben
Bunte Mini-Zuckerperlen
4 Einmalspritzbeutel

ZUBEREITUNG:
Zuerst 175 g Grafschafter Goldsaft, braunen Zucker und Butter in ei-
nen Topf geben und unter Rühren erhitzen, bis sich der Zucker gelöst 
hat. Masse abkühlen lassen.
Dann Mehl, Lebkuchengewürz, Kakao und Natron mischen, in eine 
Schüssel sieben. Ei und Goldsaftmischung zufügen und alles mit dem 
Knethaken des Rührgerätes zu einem glatten Teig verkneten.
Teig auf einer bemehlten Arbeitsfläche ca. ½ cm dick ausrollen. Aus 
dem Teig mit weihnachtlichen Ausstechern (à ca. 7 cm lang; z. B. 
Rentiere, Weihnachtsbäume, Sterne, Handschuhe etc.) die Plätzchen 
ausstechen.
Auf 1–2 mit Backpapier ausgelegten Backblechen verteilen. Evtl. 
blechweise im vorgeheizten Backofen (E-Herd: 180 °C/ Umluft: 
160 °C) ca. 13 Minuten backen.
Herausnehmen und auskühlen lassen.
Für den Guss Eiweiß mit Zitronensaft, Puderzucker und 1 EL Graf-
schafter Goldsaft mit den Schneebesen des Rührgerätes cremig auf-
schlagen. Guss vierteln, einen Teil rosa, einen Teil grün und einen Teil 
blau färben. Jeweils (auch den weißen) in einen Einmalspritzbeutel 
füllen, je eine kleine Spitze abschneiden.

Rezept und Foto: Grafschafter Krautfabrik

YUMMI,
YUMMI...
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RESTAURANT-TIPP

Bei uns in Deutschland ist kaum eine andere Küche so beliebt, wie die italienische. Das ist 
wohl auch in Paderborn und Umgebung so. Sonst gäbe es nicht diese Vielzahl an hervor-
ragenden italienischen Restaurants. Wir haben eine rasante Tour durch Pizza, Pasta und 
Amore gestartet und stellen einige der beliebtesten Anbieter italienischer Küche in unserer 
„Italienischen Rundreise Paderborn“, vor.

TRATTORIA LA TAVERNA
Wohlfühlambiente und tolles Essen

Unter den Lokalen, die italienische Speisen nicht nur den hungrigen 
Paderbornern bietet, ist die Trattoria La Taverna eine sichere Adresse, 
die sich längst weit über die Stadtgrenzen hinaus herumgesprochen 
hat.

In diesem typischen, authentischen „Ristorante“ begeistern italienische 
Köstlichkeiten aller Art. Die Speisekarte umfasst eine tolle Auswahl Anti 
Pasti, Salate, Pizza, Pasta, Fisch und Fleisch aber auch ganz ausge-
fallene Spezialitäten und Kreationen. Die Zwillingsbrüder Calogero 
und Giovanni, gebürtiger Sizilianer, sind die beiden „Macher“ der 
Trattoria La Taverna. Giovanni ist der Küchenchef und verantwortlich, 
was auf die Teller der Gäste kommt. Im Service und an der Theke 
ist Calogero für den reibungslosen Ablauf zuständig. Unterstützt wird 
er von der freundlichen und aufmerksamen Mitarbeiterin, Gabi. Alle 
Gerichte werden frisch und kreativ zubereitet, liebevoll angerichtet 

und vom sympathischen Service serviert.

Unsere Wahl fiel auf das Filetto die Manzo al Gorgonzola, Rinder-
filet in einer Gorgonzolasauce. Und weil uns die Pizza aus der Trat-
toria La Taverna schon so oft an Herz gelegt wurde, bestellten wir 
eine Pizza Diavolo, frisch aus dem Steinofen. Nach kurzer Wartezeit  
waren die Speisen auch schon am Tisch und alles sah molto bene 
aus. Das Fleisch besonders zart und die Gorgonzola-Sahne-Sauce 
war– ohne übertreiben zu wollen – die beste, die wir jemals geges-
sen haben. Die Pizza mit Mozzarella, Kochschinken, Kapern, Sar-
dellen und pikanten Peperoni war perfetto. Der Boden knusprig und 
dünn, der Belag schmeckte sehr gut und durch die Peperoni ange-
nehm scharf. Handgemacht und mit ganz viel Amore, das schmeckte 
man wirklich! Alles mundete uns ganz hervorragend und wir konnten 
kaum glauben, dass wir im Paderborner Riemekeviertel sind und nicht 
doch in bella Italia – ganz großes Kino!

Die Trattoria La Taverna punktet mit kulinarischer Vielfalt,  
Authentizität auf hohem Niveau und einem einladenden Ambiente 
mit italienischer Note. Der Küchenchef sorgt für exzellente italienische 
Geschmackserlebnisse, die in Erinnerung bleiben. Der Service war 
vom feinsten. Für spezielle Wünsche und Anregungen ist man jeder-
zeit offen, denn die Gäste sollen sich wohlfühlen. Wir wurden aufs 
beste verwöhnt und können die Trattoria La Taverna nur empfehlen 
– Qualität setzt sich einfach durch!
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Italienische Rundreise Paderborn – Teil 2
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Guter Wein, exzellente Speisen und geschmackvolle Kunst gehören ein-
fach zusammen. So sehen es das Team von Vero Vinum und der Künstler 
Burkhard Lohren. Nun präsentiert der Künstler seine neuen Werke in den 
Räumen von Vero Vinum an der Karl-Schurz-Str. 54 im Gewerbegebiet 
Benhauser Feld in Paderborn.
Die Kunstpräsentation verleiht dem Weinfachhandel noch ein beson-
deres Flair. „Die neuen Werke von Burkhard Lohren wirken lebendig, 
sie wecken Erinnerungen und Emotionen werden wach. Die Malerei 
erzeugt Spannung und weckt das Interesse“, sagt Angelo Moro von 
Vero Vinum.
Der Pop Art-Künstler Burkhard Lohren ist bekannt für seine Mixed-Media 
Collagen in denen er digitale und manuelle Techniken verbindet. In 
seinen neuesten Arbeiten zur Serie Rocka Rolla greift Lohren zum Pinsel 
und zeigt in farbgewaltigen Kompositionen Szenen aus Filmklassikern, 
die er mit Fragmenten aus Rock-, Pop- oder Schlagertexten versieht. In
einem Mix aus dem Verzicht auf Sinn und Form, aus expressiver Geste 
und Figuration liefert Burkhard Lohren dem Betrachter ein Nebenein-
ander des Figurativen und der Gegenstandslosigkeit. Die Figuren mit 
deutlichen Bezügen zur Pop Art stehen vor

ART & GOURMET – BURKHARD LOHREN 
PRÄSENTIERT SEINE KUNSTWERKE BEI VERO VINUM

tropfenden Pinselstrichen und gespritzter Farbe mit Schrift kombiniert. 
Das wirkt überraschend harmonisch.
Durch die Songfragmente werden die Filmszenen aus ihrem ursprüngli-
chen Kontext herausgelöst, mit neuen Bedeutungen versehen. Der Künst-
ler sieht dies auch als Anspielung auf die täglich millionenfach stattfin-
dende Veränderung der Bedeutung bestehender Werke in den digitalen 
Medien, durch Memes, Gifs, Blogs und Vlogs. Denn noch nie war es so
einfach, digitale Medien zu manipulieren und Gegengeschichten an-
zubieten.

Die Ausstellung ist bis zum 23. Dezember 2021 jeweils montags bis 
freitags von 10:00 bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 18:00 
Uhr, zu sehen

Die Ausstellung ist bis zum 23. Dezember 2021 
jeweils montags bis freitags 
von 10:00 bis 19:00 Uhr und 
samstags von 10:00 bis 18:00 Uhr, 
zu sehen

https://lohren-art.de/
https://lohren-art.de/
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NORDISCH WOHNEN – 
LEICHT GEMACHT

Die glücklichsten Menschen der Welt leben im Norden. Däne-
mark, Norwegen und Schweden sind seit Jahren ganz vorne mit 
dabei, wenn es um die Lebensqualität geht. Dazu trägt sicherlich 
auch der gemütliche skandinavische Einrichtungsstil bei, der Ruhe, 
Behaglichkeit und Wärme ausstrahlt. Kein Wunder also, dass sich 
immer mehr Menschen auch hierzulande ein kleines bisschen nordi-
sche Glückseligkeit in der eigenen Wohnung wünschen.

Die glücklichsten Menschen der Welt leben im Norden. Däne-
mark, Norwegen und Schweden sind seit Jahren ganz vorne mit 
dabei, wenn es um die Lebensqualität geht. Dazu trägt sicherlich 
auch der gemütliche skandinavische Einrichtungsstil bei, der Ruhe, 
Behaglichkeit und Wärme ausstrahlt. Kein Wunder also, dass sich 
immer mehr Menschen auch hierzulande ein kleines bisschen nordi-
sche Glückseligkeit in der eigenen Wohnung wünschen.

Im Norden möchte man sich auf die wichtigen Dinge im Leben 
konzentrieren, sich zuhause mit der Familie entspannen und zur 
Ruhe kommen. Der skandinavische Stil lebt daher von hellen und 

zarten Farben und ist ansonsten eher ruhig und schlicht. Zum Ein-
satz kommen außerdem vor allem natürliche Materialen wie Holz, 
Korb oder Bambus. Obwohl der skandinavische Stil eher von Re-
duktion lebt, gehören Wohnaccessoires unbedingt zu einer heimeli-
gen Stimmung dazu: kuschelige Kissen, Decken und Gardinen und 
Pflanzen dürfen auf keinen Fall fehlen.

Tageslicht ist in den skandinavischen Ländern besonders im Winter 
kaum vorhanden. Die richtigen Lichtquellen sind für die nordische 
Wohlfühlatmosphäre deswegen unverzichtbar. Dabei sollte man 
beachten, dass man kein besonders helles oder grelles Licht wählt 
und auch hier möglichst auf natürliche Lichtquellen setzt. Während 
die typische Deckenleuchte zwar ihren Zweck erfüllt und den Raum 
erhellt, sorgt sie nur selten für mehr Gemütlichkeit. Indirekte Lichtquel-
len wie Kerzen, ein Kaminfeuer, Tisch- oder Stehleuchten hingegen 
erzeugen die gewünschte Atmosphäre.

Die nordische Einrichtung ist jedoch nicht nur ein Trend, sondern ein 
Lebensgefühl und vermittelt Vertrautheit, Geborgenheit und Wärme. 
Wer sich in seinem Zuhause besonders wohl fühlen möchte, sollte 
es nicht nur mit aufeinander abgestimmten Möbeln und Farben fül-
len, sondern vor allem mit Leben und Liebe! Daher sollte man sein 
gemütliches Zuhause ganz oft mit denen teilen, die einem beson-
ders am Herzen liegen. Zum Beispiel beim Filmeabend mit guten 
Freunden, einem romantischen Dinner im Kerzenschein oder beim 
geselligen Spieleabend mit der Familie. (livingpress)
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Comfort Republic Designmöbel: Valentina & Rufus

LEICHT UND FILIGRAN: DAS 
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Leicht und mit bodenfreier Optik verkörpert Sofa Valentina 
aktuellen Zeitgeist. Filigran im Outfit mit eleganten Metall-
füßen verfügt das Polsterprogramm über einen wunderbar 
weichen und angenehmen Sitzkomfort. Die Rückenlehne 
ist bei allen Elementen stufenlos klappbar. Integrierte Len-
denkissen verwandeln sich beim Anheben der Rückenleh-
ne in komfortable Kopfkissen. Viele Typen, tolle Leder und 
zahlreiche Stoffe lassen keine Wünsche offen.

Drehsessel Rufus behauptet sich ebenfalls mit anschmieg-
samen und weichen Sitzkomfort. Schlankes Design, aus-
gezeichnete Optik und 360 Grad drehbar machen den 
Sessel zum neuen Lieblingsrückzugsort.

Dazu passen der Teppich Crush und der Couchtisch Man-
da von Comfort Republic.

SOFA VALENTINA

SESSEL RUFUS

COUCHTISCH MANDA

TEPPICH CRUSH

#BESITZE 
DEINE  TRÄUME

Die Welt der Sofas von Comfort Republic ist modern und 
entspannt. Schöne Formen und Farben kombinieren die 
„Sofamacher“ von Comfort Republic mit allerlei nützlichen 
Funktionen, die oftmals zunächst gar nicht als solche er-
kennbar sind. Somit verbinden sich Ästhetik und Sitz- bzw. 
Liegekomfort auf eine inspirierende, neue Art. Ab sofort 
erhältlich bei www.homepoet.de
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Die digitale Software NIDA überträgt bereits seit September 2021 
Daten aus dem Rettungswagen direkt in die Zentrale Notaufnahme 
des Brüderkrankenhaus St. Josef Paderborn. Ein erstes Fazit: Ärzte 
und Pflegekräfte gewinnen wertvolle Zeit für die Versorgung von 
Patienten.

Im Notfall zählt jede Sekunde. Mit dem digitalen Datenübertra-
gungssystem NIDA sorgt jetzt das Brüderkrankenhaus St Josef 
Paderborn als erstes Krankenhaus vor Ort gemeinsam mit der Ein-
satzleitstelle der Rettungsdienste dafür, dass alle medizinischen In-
formationen über einen Patienten schon in der Klinik bekannt sind, 
bevor der Rettungswagen dort eintrifft. Die Ärzte und Pflegekräfte 
der Zentralen Notaufnahme können so Räume und Geräte schon 
für den Patienten vorbereiten, so dass die Versorgung des Patienten 
sofort beginnen kann. 

Nach den ersten Wochen im Einsatz zieht Dr. Heiner Gellhaus, 
Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Unfallchirurgie und damit 
Verantwortlicher für die Notaufnahme eine positive Bilanz. Sein 
Kollege Kai Klössing, Leitender Arzt der Zentralen Notaufnahme, 
schätzt besonders die bessere Planbarkeit, die für eine schnellere 
und effizientere Behandlung der eintreffenden Patienten sorgt: „ Auf 
einem zentralen Bildschirm wird uns die genaue Ankunftszeit des 
Rettungswagens angekündigt. So wissen wir sehr genau, wann ein 
Schockraum zur Verfügung stehen muss und können die Raumpla-
nung effizienter gestalten. Ebenso bekommen wir die Vitaldaten des 
Patienten und Informationen über die Art der Erkrankung oder Ver-
letzung und seinen Zustand.“ Fährt der Rettungswagen vor, stehen 

die benötigten Fachärzte und Pflegekräfte, schon im Schockraum 
bereit und beginnen mit der Versorgung. „Wird uns ein Verdacht 
auf Herzinfarkt übermittelt, sorgen wir dafür, dass ein Kardiologe 
bereitsteht und im Katheterlabor alles für den Patienten vorbereitet 
ist“, erklärt Klössing. 

Die Rettungskräfte sind mit stabilen Tablet Computern ausgestattet. 
Über eine Eingabemaske geben sie eine Erstdiagnose und allen 
wichtigen Parameter ein. Über ein Ampelsystem wird außerdem 
die Dringlichkeit angegeben. Bei „rot“ handelt es sich um einen 
lebensbedrohlichen Notfall, für den sofort alles andere stehen und 
liegen gelassen werden muss. Die Daten werden in Echtzeit an 
das Krankenhaus übermittelt. Früher waren häufig mehrere Telefo-
nate mit der Einsatzleitstelle und den Rettungskräften nötig, um den 
reibungslosen Ablauf abzustimmen. NIDA spart Zeit, so dass auch 
die Rettungskräfte schneller für den nächsten Einsatz zur Verfügung 
stehen.

Durch die elektronische Datenübermittlung über eine sichere Platt-
form, bleibt auch später im Krankenhaus weniger Papierkram bei 
der Patientenaufnahme zu erledigen. „Weniger Verwaltung, mehr 
Zeit für den Patienten“, freut sich Siegfried Rörig, Regionalleiter und 
Kaufmännischer Direktor des Brüderkrankenhauses. „Die Digitalisie-
rung leistet so ihren Beitrag zu höherer Qualität und Sicherheit in 
der Patientenversorgung“.

Möglich wurde die Anschaffung von NIDA durch Fördermittel aus 
dem Krankenhauszukunftsfonds.

Dr. med Heiner Gellhaus, Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Unfallchirurgie im Brüderkrankenhaus St. Josef Paderborn, Tobias Starke, Leiter 
Rettungsdienst Kreis Paderborn, Andreas Dahm, Stellv. Ärztlicher Leiter und Kai Klössing, Ärztlicher Leiter der Zentralen Notaufnahme vor einem 
der NIDA-Boards, das die Daten aus den Rettungswagen in Echtzeit übermittelt. Foto: Brüderkrankenhaus

Datenübertragung aus dem Rettungswagen ins Brüderkrankenhaus
Alles bereit für den Notfall!
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Bereits vor der Eröffnung der nächsten großen Sonderausstel-
lung "Latein. Tot oder lebendig!?" veröffentlicht das LWL-Lan-
desmuseum für Klosterkultur, Stiftung Kloster Dalheim eine zehn- 
teilige Podcast-Reihe rund um die totgeglaubte Sprache. Die 
erste Folge ist ab sofort zu hören.

Ist Cicero ein Mörder? Kann Lateinunterricht doch einen Fun-
ken Leidenschaft entfachen? Und begegnet einem Latein im All-
tag vielleicht öfter, als man meinen? Alle sechs Wochen geht  
"Hocus, locus, jocus" diesen und anderen Fragen in einer  
15-minütigen Folge nach.

"Der Podcast liefert einen Vorgeschmack auf die kommende 
Sonderausstellung und geht dabei über das übliche 'ora et 
labora', also 'Bete und arbeite', im Kloster hinaus", berichtet 
Museumsdirektor Dr. Ingo Grabowsky. Die Beiträge sind eine 
Zusammenarbeit mit dem Journalisten Lars Faulenbach, der unter 
anderem für das WDR- Wissenschaftsmagazin Quarks arbeitet.

In zehn Folgen nimmt er die Hörerinnen und Hörer mit auf eine 
Reise in die Geschichte des Lateinischen. Von waschechten  
"Latin Lovers" über progressive Prophetinnen bis hin zu zauber-
trankgestärkten Galliern zeigt der Podcast, wie Latein noch heute  
Digitalisierung, Schule, Pop-Kultur und die westfälische Land-
schaft prägt - reichlich Aha-Erlebnisse inklusive.

Vom 19. Februar 2022 bis 8. Januar 2023 zeigt die Stiftung 
Kloster Dalheim. LWL-Landesmuseum für Klosterkultur, welchen 
Stellenwert Latein in der europäischen Geschichte einnimmt 
und fragt nach seiner heutigen Relevanz. Anhand von 12 Bio-
grafien und rund 200 Exponaten führt die Sonderausstellung  
"Latein. Tot oder lebendig!?" durch 2100 Jahre bewegte Sprach- 
geschichte.

Der Podcast "Hocus, locus, jocus" ist ab sofort auf allen  
gängigen Streaming-Plattformen sowie auf der Homepage des 
Museums abrufbar.

Kloster Dalheim mit neuem Latein-Podcast
"Hocus, locus, jocus"

Cicero macht's vor: Kopfhörer 
auf, Podcast an. Mit dem Pod-
cast "Hocus, locus, jocus" bietet 
das Kloster Dalheim einen Vor-
geschmack auf die kommende 
Sonderausstellung "Latein. Tot 
oder lebendig!?" Foto: LWL/
Klein und Neumann/Shutter-
stock
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Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) hat die 1967 
gebaute Kirche St. Kilian in Paderborn als Denkmal des Monats 
ausgezeichnet. Die seit 2020 unter Denkmalschutz stehende 
Betonkirche gehört zu den wenigen Beispielen der sogenann-
ten "Architecture Brut" (Architektur, die von Sichtbeton geprägt 
ist) im ostwestfälischen Erzbistum. "Sie ist eine der bedeutends-
ten Betonkirchen Westfalens", sagt LWL-Denkmalpflegerin Dr. 
Marion Niemeyer.

In Paderborn entschied man sich für eine Form, die auf eine 
geometrische Grundform reduziert war und wählte einen zylin-
drischen Baukörper. Eine Konstruktion aus schlanken Stahlbe-
tonstützen trägt einen umlaufenden Stahlbetonringanker und 
Faltdach aus Stahlgitterträgern. Zwischen die Sichtbetonstelen 
spannte man Dickglasbetonbahnen (dicke Glasstücke, die in 
Beton eingelassen sind), gestaltet von dem Künstler Hubert 
Spierling. Ergebnis ist ein Raum mit besonderer Wirkung: "Ar-
chitekt und Glaskünstler inszenierten eine Ummantelung, de-
ren diffuser Lichteinfall einen über sich selbst hinausweisenden 
Innenraum entstehen lässt", so Niemeyer.

Dabei sei St. Kilian nicht nur architektonisch und kunsthisto-
risch bedeutend, sondern stehe auch als Zeugnis für Umbrü-
che in Kirche und Liturgie. "Allgemein zeichnete sich im Kir-
chenbau ab Mitte der 1950er-Jahre zunächst eine Tendenz 
zur Zentralisierung der Grundrisse ab", so Niemeyer. "Damit 
ging eine zunehmende räumliche Vereinheitlichung von Altar- 

und Gemeinderaum einher. Dieser Wandel ist unter anderem 
durch die Vorstellung gekennzeichnet, dass sich die Gegen-
wart Christi nicht mehr nur in den eucharistischen Gaben und 
dem geweihten Priester, sondern gleichermaßen in der sich 
versammelnden Gemeinschaft vollzieht. So wird der gesam-
te Kirchenraum als Chorraum verstanden." Nach längeren, 
kontroversen Diskussionen hatte man sich in Paderborn für 
ein gerichtetes Innenkonzept entschieden, so dass der kreis-
runde 'Chor' ein liturgisches Zent-rum im südlichen Teil des 
Raumes erhielt. Dabei positionierte man den Altar an nied-
rigster Stelle des nach Süden abfallenden Bodens, so dass die 
Kirchengemeinde nicht zum Altar aufschaut, sondern - auch 
räumlich - auf Augenhöhe am liturgischen Geschehen beteiligt 
ist. "Damit dokumentiert die Pfarrkirche St. Kilian in Paderborn 
anschaulich ein neues, seit den 1950er-Jahren entstehendes 
Liturgieverständnis, dass 1964/65 durch das 2. Vatikanische 
Konzil bestätigt wurde", so Niemeyer.

Hintergrund
Reine Betonbauten bestimmten in den 1960er-Jahren zu-
nehmend die Bautätigkeit in den Bistümern und Landeskirchen 
der jungen Bundesrepublik. Die Bauten konnten - wie z.B. die 
von Gottfried Böhm und Helmut Striffler - zu vielteiligen, ge-
staffelten Betonskulpturen verdichtet sein. Daneben entstand 
eine Vielzahl an Betonkirchen, die durch eine Reduktion der 
Baukörper auf eine geometrische Grundform gekennzeichnet  
waren. Zu diesem Typ gehört auch St. Kilian in Paderborn.

LWL zeichnet die Paderborner Kilianskirche  
als Denkmal des Monats aus

Betonkirche mit besonderer Raumwirkung

Außenansicht der Kilianskirche von Norden, 1967
Foto: B. Schnatmann 

rechts Innenraum nach Süden, 2016
Foto: LWL/Brockmann-Peschel
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Bundesmittel von rund einer Million Euro zur Verfügung, die über 
die Jugendämter von Kreis und Stadt Paderborn beantragt werden 
können.

Antragsberechtigt sind Institutionen der Kinder- und Jugendhilfe, da-
runter die Offene Kinder- und Jugendarbeit, Jugendverbände, Verei-
ne, Initiativen und Gruppen, Institutionen der Jugendsozialarbeit im 
Übergang Schule/Beruf, die Schulsozialarbeit sowie Kommunen 
und Schulen. Gefördert werden Plätze für ein „freiwilliges soziales 
Jahr“ (FSJ) und „freiwilliges ökologisches Jahr“ (FÖJ), Jugendfreizeit-
angebote, kulturelle Jugendarbeit, internationale Jugendbewegun-
gen, Wochenend- und Ferienfreizeiten, nichtkommerziellen Jugend-
reisen sowie Maßnahmen zur Förderung des jungen Ehrenamtes.

Anträge für Maßnahmen, die bis einschließlich der Osterferien 
beginnen, müssen bis zum 15.12.2021 eingegangen sein. Für 
Maßnahmen, die nach den Osterferien im weiteren Verlauf des Jah-
res 2022 geplant sind, gilt die Antragsfrist des 31.03.2021. Der 
Stadt Paderborn stehen für das Jahr 2022 insgesamt rund 520.000 
Euro zur Verfügung und dem Kreis Paderborn rund 460.000 Euro. 
Anträge können ab sofort über die Internetseiten der Jugendämter 
digital gestellt werden: www.paderborn.de/aufholennachcorona 
sowie www.kreis-paderborn.de/aufholennachcorona. 

Die Jugendämter des Kreises 
und der Stadt Paderborn wollen 
Kinder und Jugendliche fördern: 
Roland Gladbach (Jugendamt 
Kreis Paderborn), Annkatrin  
Domann (Jugendamt Stadt Pa-
derborn), Foto: Maike Danne-
wald (Stadt Paderborn)

Aufholen nach Corona:
Fördergelder bringen Jugendarbeit  

                    in Schwung 

„Raus aus den virtuellen Räumen, rein in die ana-
loge Begegnung mit Menschen“, so lautet die Bot-
schaft der Jugendämter von Stadt und Kreis für das 
Jahr 2022.

Mit einem zweijährigen Aktionsprogramm „Aufholen nach Coro-
na“ möchten Bund und Länder gemeinsam Kinder und Jugendliche 
unterstützen, deren Alltag in der Corona-Pandemie ein anderer 
war: Kontakte mit Gleichaltrigen, Sport und Bewegung, Spielen 
mit Gleichaltrigen, Reisen, auch Freizeitaktivitäten in und mit der 
Familie konnten nur eingeschränkt stattfinden.

Ziel des Aktionsprogrammes ist es, das alles jetzt nachzuholen. 
Einer Vereinsamung soll entgegengewirkt, Bildung gestärkt sowie 
Ferienfreizeiten und Angebote außerhalb und innerhalb von Schu-
len finanziell gefördert werden. Bereits in diesem Jahr flossen rund 
500.000 Euro in Maßnahmen und Projekte, um den Alltag von 
Kindern und Jugendlichen attraktiver zu machen und wieder ganz 
reale Begegnungen und den für Kinder und Jugendliche so wich-
tigen Austausch in der Gruppe zu ermöglichen. Das Programm 
wird verlängert. Auch für das kommende Jahr stehen insgesamt 
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Im Sommer letzten Jahres eröffnete der 
Künstler Burkhard Lohren sein Atelier und 
die Galerie Artroom 36 in der Brüder-
straße 36 in Paderborn. Der Artroom 36 
hat als Künstlerclub auch die Arbeiten 
von Melanie Altrogge und Ulli Predeek 
im Programm. Eine Besonderheit im An-
gebot ist ein hochwertiges Fotobuch mit 
den Arbeiten des Fotokünstlers Ulli Prede-
ek. „Für das Buch im Maxi-Format 30 x 
30 cm haben wir 51 prägnante und 
unverwechselbare Fotografien ausge-
sucht. Noch nie zuvor gab es einen sol-
chen Überblick über diese beeindrucken-
den Werke“, erklärt Burkhard Lohren.  
Die Fotografien lösen die Grenzen zwi-

schen Traum und Wirklichkeit auf, vermischen Absurdes mit Realem und lassen den Be-
trachter in eine paradoxe Welt eintauchen. Hände ragen aus einem Herd, Menschen 
scheinen zu schweben, ein suizidgefährdeter Schneemann: Wenn Fotografie sich ins 
Surreale wagt, haben Logik und Vernunft keine Bedeutung mehr. Predeek nimmt den 
Betrachter mit in eine Welt jenseits der Wirklichkeit. Es sind zugleich äußerst humorvolle 
Szenen voller Erotik, Zweideutigkeit oder Anspielungen. 
Die Fotoauswahl, das elegante Acryl-Cover und der hochwertige Bezug in Lederoptik 
machen das Buch zum einzigartigen Kunst-Erlebnis. Die exklusive Edition von 20 
nummerierten und von Ulli Predeek signierten Exemplaren gibt es nur bei uns im 
Artroom36. Die Bücher werden nach Bestelleingang gefertigt und kosten 350 Euro. 
                                                                                            www.artroom36-pb.de 

Für einen kurzweiligen 
Herbst und lange Winter-
abende haben wir einen 
besonderen Bücher-Tipp. 
Lassen Sie sich zu einer 
kleinen Auszeit inspirieren.

BÜCHER-
TIPP

Edel-Fotoband „Nightmares & Dreamscapes“  
mit Arbeiten von Ulli Predeek aus der  

Paderborner Galerie Artroom 36

Entdecken, Genießen und Unterstützen in 
Paderborn & Umgebung!
Lassen Sie uns den Herbst genießen 
und nach den langen Monaten endlich 
wieder (r)ausgehen!

Der Gutscheinbuch.de Schlemmerblock 
erscheint in neuer Frische – mit Top 
2:1-Gastronomie- und Freizeitangeboten 
für Paderborn & Umgebung im neuen, 
handlichen Pocketformat.

Ab sofort ist wieder Genießen auf ganzer Linie angesagt:

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock 2022Der neue  
für Paderborn & Umgebung ist erschienen!

Ein Herz für die Gastronomie

https://leben-im-paderborner-land.de/
https://leben-im-paderborner-land.de/abo/
https://artroom36-pb.de/
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LEBEN

Bestellen Sie noch heute unser 
absolut kostenfreies Heimat-Magazin unter: 
www.abo.leben-im-paderborner-land.de

Teilen Sie uns einfach Ihre E-Mail-Adresse 
mit - und gehören Sie schon bei der nächste 
Ausgabe zu den ersten digitalen Lesern!

AKTUELLER 
GEHTS NICHT! 

ICH 
LESE 
DIGITAL
im kostenlosen Abo

Digitale
Ausgabe!

“LEBEN im 
Paderborner Land“ 

Bequem Online lesen - 
keine Ausgabe mehr verpassen!

Sie erhalten für jedes Magazin 
einen Link per E-Mail 
noch während wir drucken.

BÜCHER-
TIPP

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock 2022

https://leben-im-paderborner-land.de/
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